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Liebe Gäste,
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

die Beendigung des Arbeitsverhältnisses zwischen der Tegernseer Tal Tourismus GmbH und
ihrem Geschäftsführer Stephan Köhl hat für viel Diskussionsstoff gesorgt. Medienberichte,
Kommentare und viele Gespräche haben klargemacht, dass nicht jeder für diese personelle
Entscheidung Verständnis aufbringt. Deshalb möchte ich einmal mehr darauf verweisen,
dass es sich dabei um einen Fall des Arbeitsrechts handelt, bei dem behutsames Vorgehen geraten ist, um Scha-
den von allen Beteiligten fernzuhalten. 
Die TTT bis zur Neubesetzung durch einen Geschäftsführer als führungslos zu betrachten, ist nicht richtig. Christian
Kausch, der nun interimsweise die Geschäftsleitung übernommen hat, hat bereits in der Vergangenheit bewiesen,
dass er diesen Posten mit Kompetenz, Umsicht und großem Verantwortungsgefühl ausfüllt. Ihm zur Seite stehen
zudem weitere Führungskräfte, die ihren jeweiligen Arbeitsbereich mit ebensolcher Befähigung leiten. Und nicht
zuletzt möchte ich auf unsere TI-Mitarbeiter hinweisen, die auch weiterhin in ihrer gewohnt herzlichen wie profes-
sionellen Art und Weise sowohl unsere Gäste als auch unsere Gastgeber betreuen werden. Den Service der TTT
immer weiter zu verbessern, ist ihnen allen das Ziel ihrer Arbeit.
Wir alle – die Gemeinden, die TTT und jeder, der hier ein touristisches Gewerbe betreibt – bemühen uns, das Tegern-
seer Tal für unsere Gäste so schön und so bekannt wie möglich zu machen. Der immer mehr zunehmende Trend
zum Urlaubswunsch im eigenen Land ist uns dabei sicherlich hilfreich. Aber, es gilt auch, andere Nationen für uns zu
begeistern. Die Benelux-Länder, Skandinavien, Großbritannien und nicht zuletzt die Schweiz bieten interessante
Möglichkeiten. Gerade Urlauber aus der Schweiz begeistern sich für Urlaubsdestinationen in Bayern und Österreich.
Und sicherlich wird das Tegernseer Tal durch die Zusammenarbeit mit unseren Schweizer Investoren an Bekanntheit
und Popularität gewinnen.
Zum Schluss möchte ich noch auf die Struktur unserer TTT zu sprechen kommen. Kritiker bezeichnen das Konstrukt
TTT als schwierig. Dem möchte ich widersprechen. Im Gegensatz zu früheren Zeiten ist es in der jüngsten Vergan-
genheit immer mehr gelungen, die Talgemeinden zusammenzuführen. Die Zusammenlegung der gemeindlichen
Abwasserkanäle, das gemeinsame Auftreten der Volkshochschulen, Schul- und Pfarrverbände und nicht zuletzt die
TTT haben gezeigt, dass gemeinschaftliches Arbeiten besser funktioniert als Abgrenzung. Gerade im Bereich des
personellen und sachkundigen Austauschs unter den jeweiligen Tourist Informationen hat sich gezeigt, dass wir von
der TTT viel profitieren. Andere Regionen wie die Ammergauer Alpen und der Nordschwarzwald haben dies auch
erkannt und betreiben ebenfalls solcherlei Gesellschaften.
Ich möchte Sie daher alle bitten, das Vertrauen und die Wertschätzung, die Sie bisher der Tegernseer Tal Tourismus
GmbH entgegengebracht haben, auch weiterhin zu zeigen und zu pflegen.

Ihr Bürgermeister

Ihr Bürgermeister
Peter Höß
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Verwaltung
1. Bürgermeister Peter Höß 08022-8602-20 Fax: -50 
2. Bürgermeister Robert Huber s.o. nur bei Abwesenheit des 1. Bürgermeisters
Bürgermeister Vorzimmer Rosmarie Schnitzenbaumer 8602-20, Fax: -50
Asylbetreuung Sissi Mereis 8602-49, Fax: -50 s.mereis@bad-wiessee.de

Geschäftsleitung Michael Herrmann 8602-22, Fax: -50 m.herrmann@bad-wiessee.de

Personalverwaltung Christiane Stoib 8602-38, Fax: -50 c.stoib@bad-wiessee.de

Standesbeamtin
Friedhofsverwaltung Claudia Czerny 8602-26, Fax: -50 c.czerny@bad-wiessee.de

Kämmerei Franz Ströbel 8602-31, Fax: -48 f.stroebel@bad-wiessee.de
Michaela Wächter 8602-32, Fax: -48 m.waechter@bad-wiessee.de
Heidi Werner 8602-39, Fax: -48 h.werner@bad-wiessee.de 

Kasse Renate Welz 8602-36, Fax: -48 r.welz@bad-wiessee.de
Silvia Herrmann 8602-37, Fax: -48 s.herrmann@bad-wiessee.de
Agnes Hohenadl 8602-42, Fax:-48      a.hohenadl@bad-wiessee.de

Steuerstelle Martha Leobner 8602-45, Fax: -48 m.leobner@bad-wiessee.de
Sylvia Trettenhann 8602-35, Fax: -48 s.trettenhann@bad-wiessee.de

Leitung Bauverwaltung Helmut Köckeis 8602-43, Fax: -55 h.koeckeis@bad-wiessee.de
Bauverwaltung Martina Nachmann 8602-52, Fax: -55 m.nachmann@bad-wiessee.de
Bauamt Thomas Holzapfel 8602-25, Fax: -55 t.holzapfel@bad-wiessee.de

Einwohnermelde-/Gewerbeamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@bad-wiessee.de
Edo Memic 8602-46, Fax: -48 e.memic@bad-wiessee.de

Sozialamt Karen Lange 8602-23, Fax: -48 k.lange@ibad-wiessee.de

Wohnungs-/Liegenschaftsamt Thomas Lange 8602-56, Fax: -48 thomas.lange@bad-wiessee.de
Petra Bollen 8602-30, Fax: -48 p.bollen@bad-wiessee.de

EDV Otto Färber 8602-33, Fax: -48 o.faerber@bad-wiessee.de

Ordnungsamt Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Maximilian Macco 8602-66, Fax: -55 m.macco@bad-wiessee.de

Verkehrsüberwachung Klaus Schuschke 8602-28, Fax: -48 k.schuschke@bad-wiessee.de
Ute Widmann 8602-28, Fax: -48

Bauhof Thomas Landes 8602-47 oder 81123, Fax: 81245

Wasserwerk Markus Reckermann 83150

Kommunalunternehmen Bad Wiessee
Vorstand Patrik Zeitler 8602-69, Fax: -48 p.zeitler@kubw.de

Petra Bollen 8602-67, Fax: -48 p.bollen@kubw.de
Christiane Greif 8602-68, Fax: -48 c.greif@kubw.de

Öffnungszeiten Rathaus:
Montag – Freitag 8.00 - 12.00 Uhr
Montag - Donnerstag: 14.00 - 16.00 Uhr
Jeden 1. Dienstag im Monat Bürgersprechstunde 
von 16.00 – 19.00 Uhr (im Zeitrahmen von 25 Min.)
(wir bitten um telefonische Terminvereinbarung unter
08022 / 8602-20)

Öffnungszeiten Recyclinghof Tel. 08022-986362
Montag: 7.00 - 12.30 Uhr
Mittwoch: 12.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag: 7.00 - 12.30 Uhr
Freitag: 12.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 8.00 - 13.00 Uhr
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Die Häckselaktion soll das Kompostieren von sper-
rigem Astwerk sowie Strauch- und Staudenschnitt
im Hausgarten erleichtern. Das Grüngut wird zer-
kleinert und zerfasert und bietet so Mikroorganis-
men mehr Angriffsfläche.

Voraussetzungen für die Teilnahme an der Häck-
selaktion
• Es können nur Privathaushalte teilnehmen.
• Die Anmeldung muss eine volle Woche vor

Beginn bei der Gemeindeverwaltung erfolgen,
Nachmeldungen können nur berücksichtigt wer-
den, wenn die Tourenplanung dies zulässt.

• Das Häckselgut verbleibt im eigenen Garten
zum Kompostieren oder Mulchen von Pflanzflä-
chen.

• Gehäckselt wird ausschließlich Material bis zu
einem Durchmesser von 8cm. Sperrige Äste
können in der Länge belassen, müssen aber in
der Breite geteilt werden.

• Das zu häckselnde Grüngut muss geordnet und
gut sichtbar bis 7 Uhr des ersten Tages an der
Straße bereitgelegt werden. Je ordentlicher das
Material aufgeschichtet ist, desto mehr lässt
sich in einer Viertelstunde verarbeiten.

• 15 Minuten häckseln je Anwesen ist kostenlos.
Bei ordentlich bereitgelegtem Material ent-
spricht dies ca. 4m³. Der Aufwand hierfür ist in
der allgemeinen Müllgebühr enthalten. Jede
weitere Viertelstunde kostet 12,50 Euro und ist
nur gegen Barzahlung beim Häckslerfahrer
durch den angemeldeten Teilnehmer oder einen
Beauftragten möglich. Die maximale Häcksel-
dauer beträgt 45 Minuten. Das VIVO KU bittet
darum, keine Sammelhaufen bereitzulegen, da
sonst die Menge dem jeweiligen Anwesen nicht
zugeordnet werden kann.

• Es wird nur Grüngut wie z. B. Zweige, Äste,
Strauch- und Heckenschnitt gehäckselt, keine
Pfähle, Bretter, Latten!

• Terminabsprachen sind wegen Unwägbarkeiten
bzgl. Häckselmengen und Witterung leider nicht
möglich.

• Aus Haftungsgründen können Privatgrundstük-
ke nicht befahren werden. An öffentlichen Stra-
ßen und Wegen muss der Zu- und Anfahrtsbe-
reich mindestens 3m breit sein. Weitere 2 bis 3
Meter Arbeitsraum wird für die seitliche Beschik-
kung des Häckslers benötigt.

• Pflanzenteile, die von Feuerbrand befallen sind,
werden nicht gehäckselt!

Öffnungszeiten Tourist-Information:
Werktags von 8-18 Uhr, Samstag 9-14 Uhr,
Sonn- und Feiertag 9 -14 Uhr
Tel.  8603-0, Fax: -30 
badwiessee@tegernsee.com
Lindenplatz 6, Zentrale: 8603-0, Fax: -30

Öffnungszeiten Bücherei:
Montag, Mittwoch und Freitag von 14.00 – 17.00 Uhr

Jod-Schwefelbad Öffnungszeiten
Rezeption: Montag bis Freitag: 08:00 - 13:00 Uhr sowie
Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00 Uhr
Badezeiten: Montag - Mittwoch - Freitag: 08:00 - 13:00
Uhr * sowie Dienstag und Donnerstag: 16:00 - 19:00
Uhr *
* letztes Wannen-/Sprühbad: 1 Std. vor Schließung letz-
te(s) Augenbad & Inhalation: 0,5 Std. vor Schließung
Zentrale: 8608-0

Häckselaktion in Bad Wiessee vom 2. bis 3. Mai 2016

Do.,12. Mai  2016 ö/nö Gemeinderatssitzung um 18.00 Uhr im Sitzungssaal.

Bekanntgabe Sitzungen im Rathaus Bad Wiessee – u. Vorbehalt:
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Jod-Schwefelseife jetzt auch in den „Tegernsee
Arkaden“
Die „Tegernsee Arkaden“ – erst im August 2015
eröffnet – haben sich in kürzester Zeit zum Besu-
chermagneten im Herzen von Tegernsee entwik-
kelt. Die Idee zu diesem modernen bayerischen
„Einkaufshimmel“ hatten die drei Gesellschafter
Eybel, Lantenhammer und Scheithauer, und sie
präsentieren dort vielfältige regionale, qualitativ
hochwertige Produkte und Dienstleistungen. 
Im elegant-rustikalen Ambiente lässt es sich wun-
derbar einkaufen oder im hauseigenen Bistro
genießen. Neben köstlichen Produkten von Eybel,
Lantenhammer, Slyrs, Naturkäserei, Herbaria,
Genussschmelzerei  Essendorfer und der Speck-
Alm finden sich auch edles Papier aus Gmund, ein
Sortiment von Sixtus-Produkten und vieles mehr.
Seit kurzem gibt es auch die „Original Bad Wies-
seer Jod-Schwefelseifen“ (Herzform, 100-g-Sei-
fenstück und Flüssigseife) dort zu kaufen – herge-
stellt aus dem Wasser der Wiesseer Heilquellen.

Neues aus dem Jod-Schwefelbad

Auch in diesem Jahr hatte das
Jod-Schwefelbad einen eige-
nen Stand auf Deutschlands
größter 50 plus Messe: Vom
8. bis 10. April fand die Messe
„Die 66“ bereits zum 12. Mal

im Münchner M,O,C, statt. Mehr als  48.000 Inter-
essierte besuchten in vier Hallen die Stände von
475 Ausstellern aus den Bereichen Reisen,
Gesundheit, Sport und Hobby, Mode und Beauty,
Wohnen, Recht, Finanzen und Technologie.
Zudem lockten viele Vorträge, Workshops und
Bühnenshows mit prominenten Gästen wie Uschi
Glas, Monika Baumgartner und Sky du Mont wäh-
rend der drei Tage auf die Messe. Es gab jede
Menge unterhaltsamer Informationen über

Lebenslust, Gesundheit und Dienstleistungen für
Alte und Junggebliebene.

Gesundheitszentrum Jod-Schwefelbad
auf der Messe „Die 66 “
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Führungen im Jod-Schwefelbad
Lernen Sie Deutschlands stärkste Jod-Schwefelquellen und ihre vielfältigen Anwendungsmöglichkeiten
kennen! Bis einschließlich Oktober 2016 findet jeden Montag (außer feiertags) um 14:00 Uhr eine Führung
statt, Dauer ca. 45 min. Die Teilnahme ist kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Drei Geschäftseröffnungen bzw. Geschäftsumzüge
hat es im vergangenen Monat in Bad Wiessee
gegeben.
Die Galerie Kunst und mehr, vormals in der Setz-
bergstraße 4, ist nun in der Adrian-Stoop-Straße 8
zu finden: Dienstag von 10:00 – 13:00 Uhr, Don-
nerstag von 10:00 – 13:00 und von 14:00 – 18:00
Uhr, Freitag von 10:00 – 13:00 Uhr und Samstag
von 10:00 – 14:00 Uhr.
Umgezogen ist auch Orthopädie- und Rehatech-
nik Leitner. Ehemals in der Sanktjohanserstraße
10, hat das Sanitätshaus neue Räumlichkeiten in

der Münchner Straße 39 bezogen und bietet nun
auf einer Verkaufsfläche von 180 m² und mit großer
eigener Werkstatt gewohnt guten Service und
know-how für all seine Kunden.
Auch die Glaserei Josef Wolf, die ebenfalls im
Handwerkerhof der Sanktjohanserstraße 10 behei-
matet war, hat neue Räume bezogen und ist nun in
der Birkenstraße 25 zu finden. Traditionelle Glaser-
arbeiten, Bilderrahmungen, Spiegel, Isolierglas-
Austausch, Glasduschen und vieles mehr werden
in der neuen Werkstatt mit Lager gearbeitet, vor-
bereitet und montiert.

Neueröffnungen in Bad Wiessee:

Am 28.03. feierte Frau Anna Meyer ihren
80. Geburtstag. Hierzu gratulierten 2.
Bürgermeister Robert Huber und VdK-
Vorstand Marinus Glonner recht herz-
lich.

80. Geburtstag
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Arbeiten im Alter

Viele Senioren arbeiten im Alter, weil dies eine gute
Chance ist geistig fit zu bleiben. Manche Men-
schen geben so ihrem Leben einen Sinn oder sie
möchten/müssen Geld verdienen. Eine Art des
„Dazuverdienens“ ist die Aufwandsentschädigung
eines Ehrenamts. Dabei sind die Personen versi-
chert und das verdiente Geld, bis jährlich zu einer
Höhe von 2400€, wird weder von der Grundsiche-
rung, noch von der Rente abgezogen. Umfassen-
de Möglichkeiten finden sich bei der Nachbar-
schaftshilfe Tegernseer Tal e.V. oder öffentlichen
Trägern. Klassische Jobs mit normalen Arbeitsver-
trägen sind eher selten zu finden. Bei manchen
Betätigungen bieten sich ein Kleingewerbe oder
freiberufliche Tätigkeiten an. Und dann gibt es
noch die privaten Nachbarschaftshilfen, bei dieser
Arbeit werden meistens Gefälligkeiten oder Zeit
getauscht. Zum Beispiel kommt eine Rentnerin in
einen Haushalt mit Kater, wenn die Besitzer ver-
reist sind und dafür wird ihr der Rasen gemäht.
Oder ein junger Rentner mit Auto hilft  älterer Rent-
nerin beim Einkaufen, dafür lädt sie ihn zum Essen
ein. Nun haben wir eine aktive Dame, die gerne
Hemden bügelt und auf der anderen Seite suchen
wir für ein Mädchen eine Mathenachhilfe.  Können
Sie helfen? 
Besuchen Sie uns einfach zu unserem Stammtisch
am 2. Mittwoch jeden Monats im Bürgerstüberl,
Seestraße 8. Wir freuen uns auf Sie.

Jeden Montag trainieren wir unseren Kopf von
14 – 17 Uhr mit Canasta, Rommykub, Skip-Bo,
Schafkopf, Schach oder Halma – was wünschen
Sie sich?
Wenn Sie möchten, bringen Sie ihr Lieblingsspiel
zu unserem Spielenachmittag mit oder schauen

Sie einfach nur zu und trinken eine Tasse Kaffee
oder Tee. Sie finden uns im Bürgerstüberl, See-
straße 8 am Dourdanplatz. 
Schafkopfer/innen und Schachspieler/innen
gesucht!

Achtung Termin vormerken:
1. Aktionswoche 
„Alter gestalten im Landkreis Miesbach“ vom 29.
Mai – 04. Juni 2016.

Mittwochs treffen sich um 14 Uhr Senioren zu
einem offenen Stammtisch im Bürgerstüberl,
Seestrasse 8. Dabei wird am 1. Mittwoch im
Monat englisch gesprochen. Das ist kein Unter-
richt!
Die Themen sind vielfältig und sehr unterschied-
lich. Die Senioren, die sich montags und mitt-
wochs im Stüberl treffen entscheiden selber was
sie machen möchten. Wir sind eine lose Gruppe
die gerne zusammen kommt und sich jederzeit
über neue Gesichter freut. So sind schon einige
Freundschaften entstanden.
Für die sportlichen Senioren bietet Inge Amstein
(Ski-Club Bad Wiessee) im Badepark jeden Diens-
tag um 14.30 - 15.00 Uhr Wassergymnastik an. Es
können alle Senioren aus bayrischen Vereinen teil-
nehmen, die sich im Badepark aufhalten. Zusätzli-
che Kosten entstehen nicht, da alle bayrischen
Vereinsmitglieder versichert sind. Weitere Informa-
tionen unter Telefon: 08022-857575 Inge Amstein.
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Hilfreiche Informationen:
Altenclub und Frauenkreis der Kath. Kir-
che, Telefon: 08022-968360
Ambulanter Dienst (Diakonie),
Telefon: 08022-769581, 0171-5815022
Ambulanter Pflegedienst, 
Fr. Ley, Telefon: 08022-5300
AWO (Arbeiterwohlfahrt),
Fr. Rager, Telefon: 08022-82369 
Behindertenbeauftragte, 
Fr. Schober, Telefon: 08022-81841
Beschwerdemanager,
Herr Lau, Telefon: 08022-6735305
Caritas Begegnungszentrum in Rottach,
Fr. Lutz, Telefon: 08022-24949 
Caritas-Zentrum Miesbach, 
Telefon: 08025-28060
Diakonie Nachbarschaftshilfe, 
Telefon: 08022-74204
Diakonie Tagestreff in Gmund, Anmel-
dung: 08022-769581 
Essen auf Rädern (BRK Menüservice), Fr.
Weber, Telefon: 08025-282511
Gmunder Tafel gegenüber Bahnhof (Dia-
konie), Sa. 14:30 – 16:00 Uhr
Hausnotdienst BRK Kreisverband Mies-
bach, Tel: 08025-282529
Helferkreis Altenbetreuung Tegernseer Tal,
Fr. Negele, Telefon: 08022-24825 
Kleiderladen Tegernsee, 
Bahnhofstraße 2, Di. + Do. 9 – 17 Uhr
Kleiderstube Ringelsocke in Gmund
gegenüber Bahnhof, Mo.-Fr. 9 – 14 Uhr
KWA Stift Rupertihof (ambulante Pflege,
betreutes Wohnen), Telefon: 08022-2700 
Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal, 
Fr. Friedrich, Telefon: 08022-706563 
Oberland Hospiz- und Palliativteam, Tele-
fon: 08041-796210

Seniorenzentrum Schwaighof (stationäre
Pflege, Heim),
Telefon: 08022-6680
Seniorenresidenz Wallberg (stationäre- u.
Tagespflege, Heim),
Telefon: 08022-18730 
Ski-Club Senioren-Sportgruppe,
Fr. Amstein, Telefon: 08022-857575 
Spiel-Café im evangelischen Pfarrhaus,
Telefon: 08022-99030
Telefonseelsorge (anonym, kostenfrei,
24 Stunden), Telefon: 0800-1110111

VdK Ortsverband Bad Wiessee,
Hr. Glonner, Telefon: 08022-24418 
Videoclub Tegernseer Tal, 
Hr. Meier, Telefon: 08022-8598585
Villa Bruneck (ambulante- u. stationäre
Pflege, betreutes Wohnen),  
Telefon: 08029-80 
VHS Bad Wiessee,
Fr. Stuber, Telefon: 08021-8133
Wohnraumförderung
(Beratung Landratsamt Miesbach),
Fr. Grimm, Tel.: 08025-7041118

Sehr geehrte Damen und Herren,
als Seniorenbeauftragte der Gemeinde Bad
Wiessee stehe ich Ihnen für alle Fragen, die
unsere älteren Einwohner/innen betreffen,
persönlich gerne zur Verfügung.
Ihre Seniorenbeauftragte
Beate Meister
Telefon: 08022.704771
E-Mail:  senioren@beatemeister.de
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Trauen Sie sich ein paar Schritte weiter zu laufen,

vom Lindenplatz nur 2 Gehminuten Richtung Jodbad,

finden Sie unser

Wir freuen 

uns auf Ihren 

Besuch !

Haus-
gemachte 
Kuchen+

Torten

Bodenschneidstr. 1+3 · 83707 Bad Wiessee

Tel. 0 80 22 / 86 57 00

www.cafe-konditorei-held.de

Öffnungszeiten:

tägl. von 10:00 bis 18:00 Uhr, Di Ruhetag

RASENPFLEGE 
GANZ ENTSPANNT.

XYX,– o
Unverbindliche Preisempfehlung 
des Herstellers: XXX,– o

MI 422

Wir beraten Sie gern:

Die neuen VIKING Robotermäher MI 422 und MI 422 P.
-

ab1.499,- €€

Ihr
Spezialist
vor Ort.

Tegernseer Straße 95 · 83708 Rottach-Weißach
Telefon 0 80 22/53 50 · Fax 08022/29 52

E-Mail: schmid@landtechnik-schaflitzel.de
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ANTON
NIEDERMAIER
Raumausstattermeister

83707 Bad Wiessee
Eichendorffweg 13
Tel. 0 80 22 / 87 09 · Fax 0 80 22 / 8 38 98

Biergarten
Herzen von  

„Gasthof   

n

önigslin   KKönigslinde am See

iessee” n Bad Wi

f und Café im

nde am See

direkt am Se
Biergarten

!  ee
n
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Maibaumaufstellen – eine urbayerische Tradition?
Anlässlich des neuen Maibaums, der am diesjähri-
gen 1. Mai in Bad Wiessee aufgestellt wird, stellt
sich sicherlich so mancher die Frage, was es mit
dieser bayerischen Tradition auf sich hat. 
So ganz für sich allein können die Bayern den Mai-
baum nicht beanspruchen. In vielen Regionen
Deutschlands und anderen Ländern wird die Tradi-
tion des (Mai)Baumaufstellens teilweise mit
anschließendem Fest traditionell gepflegt. Von der
kleinen, buntgeschmückten Birke bis hin zu bis zu
30 Meter hohen Fichtenstämmen präsentieren sich
die Maibäume in ganz unterschiedlicher Pracht.
Auch beim Datum gibt es Unterschiede. In man-
chen Regionen wird am letzten Apriltag gefeiert. In
Schweden ist es am 21. Juni so weit, wenn die Mit-
sommerbäume aufgestellt werden. Erste Bilder
von Maibäumen finden sich aus der Zeit des 16.

Jahrhunderts. Seit dem 18. Jahrhundert gilt der
Maibaum als Symbol freier Gemeinden in Bayern.
Nach dem zweiten Weltkrieg wurde er gar zum
festen Bestandteil südbayerischer Ortschaften und
war nicht selten willkommener Anlass, um einen
Wettstreit mit konkurrierende Gemeinden in der
näheren Umgebung auszufechten.
Woraus sich der Brauch des Maibaumaufstellen
ursprünglich entwickelt hat, ist bis heute nicht
ganz zu klären. Von germanischen Riten, symboli-
schem Frühlingserwachen bis hin zu christlichen
Pfingstbäumen gibt es unterschiedlichste Erklä-
rungsansätze. Nur eines ist bis heute traditionell
geblieben: Um einen Maibaum aufzustellen, bedarf
es die Mithilfe vieler, meist einer Dorfgemeinschaft,
und so wird auch in Bad Wiessee einmal mehr
zusammengeholfen werden.

Junge Asylbewerber suchen Praktikumsstellen
Die Integration der jungen Asylbewerber, die im
Haus Rheinland untergebracht sind, schreitet vor-
an. Nach Deutschunterricht und Schulbesuch sol-
len die Jugendlichen nun ein Praktikum absolvie-
ren, um die Möglichkeit zu haben, sich auf dem
Arbeitsmarkt zu orientieren. Im Rahmen der jewei-

ligen Praktika werden zudem Paten gesucht, die
sich des Praktikanten annehmen und ihm bei Fra-
gen zur Seite stehen. Betriebe, die einen Prakti-
kanten aufnehmen möchten, können sich in der
Gemeindeverwaltung bei Sissi Mereis unter
08022/860 249 melden.

ASYL

Revisionsarbeiten im Badepark von Bad Wiessee

Vom 30. Mai bis zum 12. Juni findet im Badepark
von Bad Wiessee wieder die alljährliche Revision
statt. Notwendige Renovierungs- und Wartungsar-

beiten werden in dieser Zeit getätigt werden, um
den Besuchern auch zukünftig ein angenehmes
Bade- und Saunavergnügen bereiten zu können.

DER BÜRGERMEISTER INFORMIERT
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Der im letzten Jahr eingeführte Wochen-
markt, der auf dem Dourdan-Platz stattfin-
det, hat sich zu einer sehr beliebten Ein-
kaufsmöglichkeit für viele Bad Wiesseer Bür-
ger und Gäste entwickelt. Obst und Gemüse,

italienische und Südtiroler Spezialitäten, fri-
scher Fisch, delikate Salatvariationen und
vieles mehr erwarten den Besucher des Bad
Wiesseer Wochenmarktes – jeden Mittwoch
von 13:00 bis 17:00 Uhr.

Der Wochenmarkt von Bad Wiessee –
jeden Mittwoch frische Köstlichkeiten.

Offener, freundlicher und ein würdiger Mittel-
punkt der Gemeinde – so stellen sich die Mit-
glieder des Arbeitskreises Ortsmitte die Neu-
gestaltung des Lindenplatzes von Bad Wies-
see vor. Nun hat der Gemeinderat die Umge-
staltung auf den Weg gebracht. Handlungs-
bedarf die Optik des Platzes betreffend
sahen alle Beteiligten, doch auch das Thema
Querungshilfen an dieser Stelle verlangte
eine baldige Lösung. Durch die beiden
Zebrastreifen (nördlich des Platzes und auf
Höhe des Gasthofes Zur Post) gerät der Ver-
kehr auf der Hauptstraße gerade zu Stoßzei-
ten erheblich ins Stocken. Deshalb wird eine
langgezogene Verkehrsinsel mit integrierter
Fußgängerampel, die vor allem für behinder-
te Fußgänger von großer Wichtigkeit ist, die
beiden Zebrastreifen ersetzen. Städteplaner
Eberhard von Angerer, der ebenfalls an der
Planung beteiligt war, geht davon aus, dass

diese Maßnahme eine wesentliche Verbesse-
rung des Verkehrsflusses zur Folge haben
wird.
Durch die Neugestaltung, die übrigens zu
rund 50 Prozent durch die Städtebauförde-
rung bezuschusst wird, soll die Ortsmitte
nicht nur optisch verschönert, sondern auch
belebt werden. Der Platz, der sich zum Gar-
ten der Bäckerei Hauser hin orientiert, soll
mit Wasserflächen, kleinen Mauern und
großzügigen Grünflächen mit Sitzmöbeln
zum Verweilen einladen.
Die Neugestaltung des Lindenplatzes ist der
erste Schritt auf einem Weg, den die
Gemeinde Bad Wiessee verfolgt, um das
Ortszentrum langfristig weiterzuentwickeln
und zu verschönern. Oder wie Gemeinderat
Fritz Niedermaier es formulierte: „Wenn wir
wollen, dass sich bei und im Zentrum wieder
etwas rührt, dann müssen wir investieren.“

Der Lindenplatz von Bad Wiessee in neuer Optik

Sanktjohanserstr. 85 · 83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 - 8 35 13 · Telefax 8 38 50
www.grauvoglgmbh.de

Schlossermeister
Schweissfachmann

Guter Service
Gute Preise!
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Beim wöchentlichen "Frischlufttag" erkun-
den ca. 15 Kinder des Kindergarten Maria
Himmelfahrt den Ort, die Wanderwege oder
Institutionen und die Geschäftswelt. 
So durften die Kinder das Hotel Terrassenhof
besichtigen. Frau Gericke führte alle durch
die verschiedenen Räume und Abteilungen
und überraschte die intressierten Kinder mit
Kuchen und einem Getränk. Auch Familie
Urbig zeigte den Kindern ihr Hotel Alpenson-
ne und bewirtete diese auch noch ganz fürst-
lich. Einmal sich so fühlen wie die Gemeinde-
räte, das erlebten die Kinder beim Besuch
des Rathauses. Herr Herrmann führte alle zur
Kämmerei, Einwohnermeldeamt, Bauamt
und zuletzt in den Sitzungssaal, wo alle eine
Schwimmbrille geschenkt bekamen.

Sie besuchten die Kirchen St. Anton und
Maria Himmelfahrt, hier zeigte und erklärte
Herr Häußler (unser Organist) den Kindern,
wie eine Orgel funktioniert, was alle sehr
beeindruckte.
Herr Pfarrer Steinmetz und sein neuer Hund
"Rex" freuten sich über den Besuch der
"Frischluftler" im Pfarrhaus, und oft gibt es
auf dem Heimweg ein Eis bei Roberto an der
Eisdiele "Il Buon Gelato".
Bei der Erkundung der kleineren, aber auch
größeren Rund - Wanderwege kamen sie am
Gelände des Waldkindergartens vorbei, ein
Abstecher zum Spielplatz am See ist immer
beliebt, aber auch die Touren übern Sport-
platz und Prinzenruh, Freihausrunde oder die
Sonnenbichlrunde übern Sportplatz finden
immer großen Anklang. 
Und nicht zuletzt Sepp Prestl empfing unse-
re "Frischluftler" in seinem Elektrogeschäft
"Euronics" und führte sie durch die Medien-
welt.
Wir bedanken uns recht herzlich bei ALLEN
Institutionen für ihre Gastfreundschaft und
Entgegenkommen, und die Zeit, die sie sich
für uns nehmen.

Uschi Fischbacher
für das Kiga Team

Beim "Frischlufttag" vor Ort
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Seit April besuchen sechs kleine Waldkraxler den
Waldkindergarten in Bad Wiessee. Bereits im Juni
kommen zwei weitere Kinder dazu, drei Kinder fol-
gen im September. 
Themenschwerpunkt im ersten Kindergartenmonat
war natürlich die Eingewöhnung mit der behutsa-
men und schrittweisen Ablösung der Eltern, das
Kennenlernen des Waldes sowie die gleichbleiben-
den Rituale wie zum Beispiel der Morgengreis oder
die gemeinsame Brotzeit. Mit großer Begeisterung
wurde der Brotzeitspruch: „Rolle, rolle, rolle, die
Dose die ist volle, der Bauch der ist leer und
brummt wie ein Bär und brummt wie ein Brummer,
guten Hunger“ aufgesagt, bevor die leckere Brot-
zeit von zu Hause im gemeinsamen Sitzkreis
gegessen wurde.
Auch der Umgang mit Steinen, Stöcken und Zap-
fen war ein Thema, sowie das Entdecken der
Lebewesen im Wald. Viele Lieder begleiteten die
Kinder auf dem Weg durch den Wald, wie „Ich bin
da und du bist da“, „wozu sind die Hände da“, „der
Specht“ und „die Biene (sum, sum, sum).
Bei einer Wanderung in den unteren Wald suchten
die kleinen Waldkraxler mit Ihren Erzieherinnen

Monika Schreiner und Anna Parzinger nach
einem geeigneten Geschichtsplatz, wo die
Geschichte „Das Häschen Schnuppernäs-
chen und der böse Bock“ erzählt und
gespielt wurde.
Mit großer Begeisterung waren die Kinder
auch beim Sägen unter Aufsicht und Anlei-
tung der Erzieherinnen dabei. 
Nach den vielen Erlebnissen, Wanderungen
und Spielen konnten sich die Kinder zum
Abschluss in der Hängematte ausruhen und
neue Kräfte sammeln. 

Interessenten können telefonisch oder per
E-Mail Kontakt mit dem Verein aufnehmen.
Weitere Informationen gibt es auch auf

unserer Homepage www.waldkraxler.de
Waldkraxler e.V. Bad Wiessee,
Tel: 08022/9159071,
E-Mail: vorstand@waldkraxler.de

Kleine Waldkraxler startet im
Waldkindergarten Bad Wiessee
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Schüler, Lehrer, Eltern – sie alle haben sich auch in
diesem Schuljahr wieder viel vorgenommen, um
neben dem Unterricht das Schulleben durch zahl-
reiche Veranstaltungen zu bereichern. 
Am Freitag, den 29. April stand ein gesundes Früh-
stück auf dem Plan. Dafür hatten sich die Kinder
aller vier Jahrgänge genau überlegt, wie man die
erste Mahlzeit des Tages ebenso gesund wie
schmackhaft gestalten könnte. Den Einkauf dafür
finanzierte der Förderverein, ehe es dann in der
Schulküche an die Zubereitung ging. Unter Mithil-
fe einiger Mamis entstand so ein vielfältiges Früh-
stücksbuffet, das sich die Grundschulkinder in der
Turnhalle schmecken ließen.
Vom 9. bis zum 12. Mai findet wieder ein spezielles
Präventionstraining für die Kinder statt. Wie bereits

in den Jahren zuvor werden Gewalt und Miss-
brauch sowie Mobbing und Ausgrenzung die The-
men sein, mit denen sich die Kinder unter Anlei-
tung von Andreas Busche von KIDSPRO auseinan-
dersetzen. Spielerisch und trotzdem eindringlich
wird den Grundschülern darin beigebracht, wie sie
in schwierigen Situationen reagieren sollten, sich
selbst behaupten und Grenzen setzen. Gemein-
sam mit der Gemeinde Bad Wiessee wird auch
dieses Projekt vom Förderverein finanziert.
Und am 13. Mai wird unter der Leitung von Barba-
ra Finkenbeiner der Aktionstag Musik veranstaltet,
bei dem das gemeinsame Musizieren aller Kinder
im Fokus steht.
So macht Schule Spaß!

Viel los bei den Grundschülern

®
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Mit Trommelwirbel durch die Mittelschule Rot-
tach-Egern
Kurz vor den Osterferien fand an der Schule Rot-
tach-Egern wieder der “Mittelschulschnuppertag”
statt. Die Schüler der 4. Klassen rund um den
Tegernsee und Waakirchen konnten sich ein Bild
von den vielfältigen Möglichkeiten an der Mittel-
schule Rottach-Egern machen. Die Schulleitung,
Frau Katrin Brück und Herr Ulrich Throner, begrüß-
te die Viertklässler in der neuen Dreifachturnhalle.
Im Anschluss begleiteten Schüler der 10. und 9.
Jahrgangsstufe die Gäste zu den verschiedenen
Stationen und Klassen. So führte das Programm
von Englisch-Spielen über Obstsalat-Zubereitung
bis zu Chemieversuchen und Internetführerschein.
Für die Jugendsozialarbeit, die ein wichtiger
Bestandteil des Schullebens der Mittelschule ist,
stellten sich die dafür Verantwortlichen, Frau Koch
und Frau Böhm, in einer Fragerunde vor. Der krö-
nende Abschluss mündete in einem gemeinsamen
Trommelprojekt der Grund- und Mittelschüler. Mit
vielfältigen Eindrücken und Erlebnissen verließen
die Grundschüler mittags wieder die Mittelschule.
Beim anschließenden Informationsabend konnten
sich ebenso die Eltern ein ausführliches Bild von
den umfangreichen Angeboten der Mittelschule
machen. So stellte die Schulleiterin Frau Brück die
verschiedenen Angebote, wie Italienischkurs,

Theater und Presse AG sowie Schulsanitäter vor.
Frau Speer gab Einblick in den Ablauf in der offe-
nen Ganztagsklasse. Den Schwerpunkt der Mittel-
schule, die Berufsorientierung führte der Konrek-
tor, Herr Ulrich Throner, aus. Er machte deutlich,
dass die Mittelschule wie keine andere Schulart
auf den Übertritt ins Berufsleben vorbereitet. Dies
betrifft sowohl die Gestaltung des Lehrplans als
auch die Durchführung von außerschulischen Pro-
jekten wie Berufsorientierungscamps, Praktika
oder Bewerbungsplanspiele. Untermauert wurde
dies durch einen Beitrag des Schulleiters der
Berufsschule Miesbach, Herrn Greifenstein. Er
zeigte sehr klar auf, dass es sich bei der Mittel-
schule um keine Einbahnstraße handelt, sondern
sehr viele Wege zum Ziel führen. Das bestätigten
sehr lebendig Schüler der diesjährigen Abschluss-
klassen. Sie trugen selbstbewusst und anschau-
lich ihre Zukunftspläne vor. Ehemalige Schüler
nahmen sich extra die Zeit und berichteten von
ihren äußerst erfolgreichen beruflichen Wegen, die
sie nach ihrem Mittelschulabschluss einschlugen,
vom Meister bis zum Hochschulstudium.
Über die begeisterten und positiven Rückmeldun-
gen von Schülern und Eltern freuten sich die
Schulleitung und das engagierte Kollegium beson-
ders. 

Zeitung
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Wie sagen unsere französischen Freunde aus unserer
Partnerstadt Dourdan zu Mairübchen?

Bitte schreibt die Lösung auf eine Karte und
werft die Karte unter dem Stichwort „Kinder-
rätsel „Mai“ mit Eurem Namen, Adresse und
Alter versehen in den Briefkasten vom Rathaus.
„Drei“ Einsendungen mit der richtigen Antwort
werden per Los gezogen und im nächsten „Bad
Wiessee im Blick“ bekannt gegeben. 

Einsenders
chluss:

10. Mai 20
16

Lösung April-Rätsel:
Links ist der Kampen zu sehen,
rechts im Bild der Fockenstein.

Gewinner April:
Antonia Friedl, Bad Wiessee
Noelle Gorsos, Bad Wiessee
Rihanna Gorsos, Bad Wiessee

Kinderräts
el:

Babysitterin
kinderlieb, freundlich,

zuverlässig
mit Referenz

Telefon 0177-44749 07
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Aktuelles bei der vhs im April

Das ganze Angebot und aktuelle Infos auch unter www.vhs-trk.de

Am Dienstag 03.05., 19:00-21:00, 1x Geheimnisvolle Pflanzenwässer: Ein Blumenmeer an
Vielfältigkeit Vortrag mit Iris Fuchs
Bad Wiessee: Hotel zur Post, Lindenplatz 7

Am Mittwoch 01.06. 11:00-12:30, 9x Feldenkrais-Methode und mehr Kurs mit Gabriele Jung
weiterer Kurs am Abend ab 19:00

Am Freitag 03.06, 16:30-18:00 Uhr, 2x Segeln – Aufbaukurs (Theorie) Kurs mit Volker Ludwig
Tegernsee: Reisbergerhof, Max-Josef-Straße 13

Am Dienstag, 07.06.,
19:00-21:00, 1x Leichter lernen mit Zitrusölen

Workshop mit Iris Fuchs
Bad Wiessee: Hotel zur Post, Lindenplatz 7

Am Donnerstag 09.06., 
20:00-20:50 Uhr, 3x Salsa Stufe 1 Tanzkurs mit Christine Kroll

Bad Wiessee: VHS, Hagngasse 49a

Radlvergnügen mit Oberbayernbus –
Pilotprojekt am Tegernsee

Diesen Sommer macht Fahrradfahren rund um den
Tegernsee noch mehr Spaß, denn Oberbayernbus
setzt auf den Linien 9555 und 9560 Linienbusse
mit Fahrradträger ein.
Als Pilotprojekt können Fahrgäste von Anfang Mai
bis Ende Oktober ihre Räder zum Preis von 2,10
Euro mitnehmen – auf dem Heckträger der Busse
sind diese sicher verstaut.
Auf der Linie 9560 von Rottach-Egern zur Monialm
ist die Fahrradbeförderung auf zwei Fahrten am
Vormittag möglich. die Fahrradmitnahme ist an
den Haltestellen Rottach-Egern Post und Enterrot-
tach Mautstelle möglich.
Auf der Linie 9555 Tegernsee - Bayrischzell ist die
Fahrradmitnahme bei gekennzeichneten Fahrten
und an bestimmten Haltestellen möglich. Diese

sind die Bahnhöfe Tegernsee, Gmund, Schliersee,
Bayrischzell sowie Neuhaus und Fischbachau Ort.
Mit diesem Angebot eröffnen sich für Gäste und
Einheimische in der schönen Voralpenregion neue
und weitläufigere Ausflugsmöglichkeiten. Ob pas-
sionierter Mountainbiker oder gemütlicher Radler,
der Bus befördert die Ausflügler auf seinem Fahr-
weg zum Start der Radwanderung oder holt sie am
Endpunkt ab – so müssen Start und Ziel nicht am
gleichen Ort liegen. Für eine kurze „Verschnauf-
pause“ ist es natürlich auch möglich, zwischen-
durch eine Etappe der Strecke mit dem Bus zu fah-
ren.
Die Fahrpläne stehen auf www.rvo-bus.de zum
Download bereit.
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         FÜR
        ROUGE &
          NOIR LIEBHABER

BÜHNE. BAR. RESTAURANT. CASINO.

Glücksspiel kann süchtig machen. Spielteilnahme 
ab 21 Jahren. Informationen und Hilfe unter 

www.spielbanken-bayern.de 

www.spielbankenbayernblog.de
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Wartungsservice
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Schell GmbH · Obere Tiefenbachstr. 13 · 83734 Hausham · Telefon 0 8026-82 21 · Fax 0 80 26-37 37
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GASTRONOMIE IN BAD WIESSEE

Abwinkler Hof, Ringberg Str. 43, 08022/83868, Tägl. 10:00-23:00 

Alpenstüberl, Sanktjohanser Str. 8, 016097900399, Mo/Di 14:00–22:00, Do/Fr/Sa 11:00-22:00, So 14:00-20:00

Aueralm, Berggaststätte, 08022/83600, Di/Do/Fr 08:30-17:00, Sa/So 08:30-18:00,    Mi 08:30-23:00

Bella Italia, Restaurant – Pizzeria, Adrian-Stoop-Str. 25, 08022/857694, Mo/Mi-So 11:30-14:00 Und 17:00-22:00

Bistro Cherie, Ringberg Str. 42, 08022/663229, Tägl. Ab 17:00

Brenner Im Casino, Restaurant-Bar, Winner 1, 08022/18850, So-Do 12:00-02:00, Fr-Sa 12:00-03:00

City Grill, Bistro Lindenplatz 9, 08022/706104, Mo-Fr 10:30-21:00

Da Mimmo, Restaurant, Sanktjohanser Str.  82, 08022/82250, Mo Ab 18:00/Di-Sa 12:00-14:00 Und 18:00-21:00 

Daily Coffe-Bar, Café-Bar, Münchner Str. 19, 08022/8598616, 11:00-23:00

Eddy�S Bodega, Bistro-Bar-Weinstube, Münchner Str. 34, 08022/8598616, 

Mo-Do 17:00-01:00, Fr-So 11:00-01:00 , Sky

Fischerei Bistro Bad Wiessee, Überfahrtweg 15, 08022/857495, Mi-So 11:00-17:00

Freihaus Brenner, Restaurant-Cafe-Konditorei, Feihaus 4, 08022/86560, Mo/Mi-So 9:00-23:00

Heidis Café, Restaurant, Café-Konditorei, Sanktjohanser Str. 45, 08022/7041680, Mo-Mi/Sa-So 11:00-18:00

Held, Café, Bodenschneid Str. 1+3, 08022/865700, Mo/Mi-So 10:00-18:00, Betriebsferien 15.02. – 15.03.16

Heustad�L, Weinstube, Setzberg Str. 4, 08022/857188, Tägl. 21:00-03:00

Il Buon Gelato, Eiscafé, Lindenplatz 4, 08022/5071197, Tägl. 10:00-21:30, Betriebsferien 

Königslinde Am See, Restaurant-Café, Lindenplatz 3, 08022/83817, Di-So 10:00-18:00 

Mister Vu, Asia-Restaurant, Münchner Str. 15, 08022/2719015, Mo-Di/Do-So

12:00-15:00 Und 17:00-22:00, Mi 17:00 – 22:00

Mundschenk, Restaurant-Bistro, Lindenplatz 9, 08022/82504, Mo-Di/Do-So 17:00-24:00

Niederstub�N, Restaurant-Bistro, Sanktjohanser Str. 9, 08022/6739441,Mi Ab 17:00 Mo/Do-So 11:00-13:45

und 17:00-21:00 

Prinzenruhstüberl, Berggststätte,Simperetsweg 26, 08022/865546 Do-So 11:00-18:00

Rex, Hotel-Restaurant, Münchner Str. 25, 08022/86200, Betriebsferien 01.11.15 – 09.04.16

Richis Bistro, Restaurant-Cafè, Wilhelminastr. 2, 0176/41131652, Mo 17:00-21:30, Di-So 10:00-21:30

San Marco, Eiscafé, Adrian-Stoop-Str. 7, 08022/8598694, Di-So 10:00-20:00,

Schusters Milch-& Kaffeebar, Münchner Str. 35, 08022/1887877, Mi-So 07:00-17:00

Schwaiger, Café-Konditorei, Adrian-Stoop-Str. 8, 08022/81520, Mo-Sa 11:00-18:00

Seegarten, Hotel-Restaurant-Café, Adrian-Stoop-Str. 4, 08022/98490, Tägl. 12:00-21:00

Seepferdchen Am Yachtclub, Restaurant, Am Strandbad 22, 08022/664407, Di-So 10:00-23:00

Sonnenbichl, Hotel-Restaurant, Sonnenbichl 1,08022/98730, Nov-Apr Auf Anfrage Geöffnet Di-Sa 11:30-20:00,

So 12:00 – 17:00

Spielarena, Gaststätte, Wilhelmina Str. 9, 08022/8817, Mo-Fr 14:00-19:00, Sa/So/Feiertage/Schulferien 11:00-19:00

S`Roesler, Restaurant Im Hotel Terrassenhof,Adrian-Stoop-Str.50, 08022/863242, Tägl. 12:00 – 21:00

Trattoria Rusticale, Restaurant-Pizzeria, Münchner Str. 31, 08022/857725, Di-So 11:30-14:30 Und 17:00-22:00

Weinbauer, Weinstube-Restaurant, Hirschberg Str. 22, 08022/66490, Tägl. 17:00-23:00

Wiesseer Hof, Die Kirchenwirtin, Hotel-Restaurant, Sanktjohanser Str. 46, 08022/8670,

Tägl. 07:00-11:00 Und 17:00-21:00

Zum Schuetzenstüberl, Wirtshaus, Hagngasse 49, 08022/6648233, Mo-Mi 17:00-22:00, Sa+So 16:00-22:00

Zur Post, Hotel Gasthof, Lindenplatz 7, 08022/86060, Tägl. 11:30 – 22:00
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Der See – Dein Duft

Zum Muttertag oder einfach ein  Mitbringsel als
Gruß aus dem Urlaub: Das  Eau de Toilette „Der
Tegernsee“, ein frisches Dufterlebnis aus dem
Tegernseer Tal.
Der Duft wurde vom spanischen Parfümeur Jimmy
Boyd entwickelt. Er ließ sich von der Natur des
Tegernseer Tales inspirieren. Dies spiegelt sich in
vielerlei Hinsicht wieder. Bergamotte findet sich  in
der Kopfnote, Blüten wie Jasmin, Hyazinthe und
Veilchen in der Herznote, der Duft nach Zedernholz
und Eichenmoos, gepaart mit feinen Noten von
Moschus und Galbanum in der Basisnote. Einzig-
artig macht die Komposition die Verwendung von
reinem Tegernsee-Wasser.

Diesen Körperduft gibt es im hochwertigen 50 ml
Glasflakon, den Raumduft mit Aromasticks auch
im 50 ml Glas für je 29 Euro. Sie sind in allen Tou-
rismus-Informationen am Tegernsee und bei aus-
gewählten Boutiquen, Hotels und Gästehäusern
erhältlich, näheres unter  www.tegernsee.com.

Motorradtreffen

Die Motorradfreunde Rottach-Egern laden zum
traditionellen Motorradtreffen mit Segnung ein.
Treffpunkt ist am Sonntag, den 22. Mai 2016 ab
9.00 Uhr am Maibaum im Zentrum von Rottach-
Egern. Um ca. 10.00 Uhr wird zu einer kleinen
Rundfahrt gestartet, in deren Verlauf bei einer
Kapelle eine kurze Ansprache mit Segnung erfolgt.
Für Bewirtung ist gesorgt. Alle interessierten Fah-
rerinnen und Fahrer sind recht herzlich eingeladen.
Ob Schnauferl oder Superbike, alt oder jung,
schnell oder langsam, auch bei schlechtem Wetter
freuen sich die Veranstalter über jeden Teilnehmer.
Christian Stadler
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Tummelplatz Natur

Neue Veranstaltungsreihe präsentiert vom 27. Mai
bis 11. Juni 2016 das Suttengebiet in all seinen
Facetten
Die Sutten ist nicht nur Langlaufparadies und Ski-
gebiet – sie ist auch ein wahres Naturjuwel. Das
Hochtal zwischen Wallberg und Stolzenberg ist mit
seinen Feuchtwiesen, Mooren, Wäldern und Berg-
wiesen ein wahrer Tummelplatz für Tier- und Pflan-
zenarten. Es sind dort allein 348 Pflanzenarten
nachgewiesen, wovon 100 auf der Roten Liste der
gefährdeten Arten Bayerns stehen.
Die Gebietsbetreuung Mangfallgebirge, der Land-
kreis Miesbach und die Volkshochschule im
Tegernseer Tal veranstalten zusammen mit der
Tegernseer Tal Tourismus GmbH, dem E-Werk
Tegernsee, den Fotofreunden Tegernseer Tal, dem
Landesbund für Vogelschutz und 17 weiteren Part-
nern ein umfassendes zweiwöchiges Programm
für Kinder, Familien und Erwachsene – egal ob
Naturkenner oder nicht. So können Einheimische
und Gäste die Besonderheiten dieses Naturjuwels
in allen Facetten erleben. Landrat Wolfgang Rze-
hak, Schirmherr der Veranstaltung, freut sich: „Die
Tummelplatz Natur- Veranstaltung wird Wissen
über eine artenreiche Natur vermitteln. Die beson-
dere Bedeutung dieser artenreichen Natur für uns
Menschen wird herausgestellt.“
Ein Einstieg in das Gebiet wird in einer eigens kon-
zipierten Ausstellung im Schalthaus in Tegernsee
gezeigt. Sie präsentiert die Gesteine des Gebiets,
erklärt die Geschichte der Landnutzung und die
Besonderheiten der Tier- und Pflanzenwelt.
Ergänzt wird die Schau durch spektakuläre Foto-
kunst des Frauenschuhs vom Künstler und Natur-
kenner Klaus Altmann sowie hochwertige Natur-
aufnahmen der Sutten der Fotofreunde Tegernseer
Tal.
Was haben Korallenriffe mit der Sutten zu tun? Wie
hat sich das Gebiet seit der letzten Eiszeit verän-
dert? Warum wandern die Moore dort oben und

welche Funktion haben sie im Ökosystem? Diese
Fragen beantworten ausgewiesene Experten - Dr.
Robert Darga, Alfred Ringler und Prof. Matthias
Drösler - im Rahmen von Vorträgen im Schalthaus.
Da das Knabenkraut oder der Alpensalamander
erst so richtig faszinieren, wenn man sie in natura
vor Augen hat, werden während der zwei Wochen
im Suttengebiet auch Exkursionen angeboten, u.
a. eine Orchideenführung und eine Vogelwande-
rung. Einen lebendigen Einblick in die Land-
schaftsgeschichte bietet Georg Hahn. Erst stellt er
die Geschichte der Sensenmahd in einem Vortrag
in den Fokus und lehrt dann den Umgang mit der
Sense in der Praxis.
Den Höhepunkt und gleichzeitig Abschluss der
„Tummelplatz Natur“-Veranstaltungswochen bildet
das Fest der Naturvielfalt am 11. Juni. Marco
Müller, Gebietsbetreuer Mangfallgebirge und Ver-
anstalter, sagt: „Das hat der Landkreis wahr-
scheinlich noch nicht gesehen, denn an diesem
Tag beteiligen sich insgesamt 15 Partner, wie etwa
die Miesbacher Kräuterpädagogen, die Natur-
freunde Plankenstein, der Alpenverein Tegernsee
oder die Sutten-Wirte, um den naturinteressierten
Besuchern ein Programm zu bieten.“ Peter Rie von
der Tegernseer Tal Tourismus GmbH begrüßt, dass
„wir in diesem Rahmen auch erstmalig ein
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Gemeinschaftsprojekt mit den Sutten-Wirten auf
die Beine stellen“.
Programmpunkte werden Mit-Mach-Aktionen,
Naturerlebniswanderungen, Vorträge, Kinderspiele
oder besondere Tummelplatz-Natur-Gerichte bei
den Sutten-Wirten sein. Über den Tag hinweg kön-
nen sich die Besucher Tipps und Tricks zur Natur-
fotografie holen, LandArt gestalten oder sich in das
Reich des Steinadlers einführen lassen.
Schirmherrschaft von „Sutten – Tummelplatz
Natur“: Landrat Wolfgang Rzehak
Veranstalter:
 Gebietsbetreuung Mangfallgebirge
 Landkreis Miesbach
 VHS im Tegernseer Tal
Partner & Förderer:
1. Tegernseer Tal Tourismus
2. E-Werk Tegernsee
3. Landesbund für Vogelschutz, Kreisgruppe Mies-
bach
4. Fotofreunde Tegernseer Tal
5. Miesbacher Kräuterpädagogen
6. Deutscher Alpenverein, Sektion Tegernsee
7. Bund Naturschutz, Kreisgruppe Miesbach

8. Bergwacht Rottach-Egern
9. Arbeitskreis Heimische Orchideen
10. Realschule Tegernseer Tal
11. Naturfreunde, OG München-Plankenstein
12. Verein für Pilzkunde München
13. Ornithologische Gesellschaft in Bayern
14. Regionalverkehr Oberbayern
15. Naturkäserei Tegernseer Land
16. Berghotel Sutten
17. Hafner Alm
18. Lukas Alm
19. Monialm
20. Wildbachhütte
Zeitlicher Ablauf: siehe Programm
Alle Informationen im Internet ab dem 12.04 abruf-
bar unter: www.tummelplatz-natur.de
Anmeldung zu den einzelnen Veranstaltungen bei:
Volkshochschule im Tegernseer Tal e.V., Tel:
08022-1313, Email: vhs-info@vhs-trk.de
Pressekontakt für Rückfragen:
Marco Müller
Gebietsbetreuung Mangfallgebirge
Telefon +49 8025 704-3327
E-Mail: gebietsbetreuer@lra-mb.bayern.de
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Der österreichische Schauspieler Stefan Leon-
hardsberger  gastiert am 12. Mai 2016 mit seinem
ersten musikalischen Programm „Da Billi is ned
mei Bua“ in der Winner´s Lounge 
Tegernsee, 04. April 2016. Bei diesem Liederabend
interpretiert Stefan Leonhardsberger mit seinem
Bühnenpartner Martin Schmid Klassiker der Pop-
musik von Grund auf neu. Dabei erweist sich der
junge Österreicher nicht nur als vielseitiger Sänger,
sondern auch als begnadeter Schauspieler. Auftrit-
te in der SOKO Donau/SOKO Wien und auf den
Theaterbühnen von Ingolstadt, Linz und Weimar
zeigen, dass Leonhardsberger auch auf der großen
medialen Bühne eine ausgezeichnete Figur macht.
Nun kommt er mit eigenem musikalischen Pro-
gramm in die  Winner´s Lounge nach Bad Wies-
see. Seit der Premiere im August 2013 feiert das
Programm stetig wachsende Erfolge auf Konzert-
und Kleinkunstbühnen. Pop-Klassiker wie Lana del
Reys Summertime Sadness interpretiert er als jun-
ger Mann, der an der Umstellung zur Sommerzeit
zerbricht. Der Private Dancer von Tina Turner wird
zum B´soffenen Tänzer, der zu schüchtern ist, um
auf der Tanzfläche eine Partnerin anzusprechen.
Rihannas Song „Umbrella“ heißt jetzt „Loss di Fin-
ga von meim Della, Ella“ und thematisiert das dro-

hende Ende einer Freundschaft durch einen Bissen
Schnitzel. Leonhardsberger zeigt hohe Musikalität
und großes schauspielerisches Talent. Freunde
des schwarzen Humors werden begeistert sein.
Ein hochklassiges Programm, nicht lustig, aber
klug und tiefsinnig!

Termin: 12. Mai 2016, 20.00 Uhr. Ort: Winner's
Lounge / Spielbank - Bad Wiessee
Karten gibt es in allen Tourist-Infos, bei München
Ticket und www.tegernsee.com/webshop

Da Billi is ned mei Bua

Fa.Gloggner & Reichhart GmbH
E-Mail : gloggner-reichhart@t-online.de

www.Kunstschmiede-Kreuth.de · www.gloggner-reichhart.de

KUNSTSCHMIEDE UND METALLBAU
Entwurf und Ausführung traditioneller sowie neuzeitlicher Metallarbeiten in Stahl,
Messing und Bronze nach Ihren Wünschen wie z. B. Gitter, Tore, Geländer, Zaun-

anlagen, Grabkreuze, Lampen, Beschläge, Ofengitter, Türen, Vorhangstangen u. v. m.
Restaurierungen alter Schmiedearbeiten, Sonnenschutz und Sicherheitssysteme!

Qualitätsmarkisen • Insektenschutzgitter
Rauheckweg 28 • 83708 Kreuth • Tel. (08029) 1395 • Fax (08029) 1077

MEISTERBETRIEB

G R
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Regelmäßige Veranstaltungen in Bad Wiessee
Täglich
16:00 Uhr Bad Wiessee Lust auf Malen, Atelier Jutta Stumböck, Auerstr. 28, Malen auch ohne Vorkenntnisse für

Erwachsene, Gäste und Kinder. Täglich außer sonn- und feiertags, auch in den Ferien. Anmeldung und
Information unter Tel. 08022/857858.

Montag
10:00 Uhr Bad Wiessee Kostenloser Spezialsehtest, Jodschwefelbad/Foyer, Adrian - Stoop - Str. 37-47, Ferne +

Nähe + PC, räumliches Sehen, verstecktes Schielen. Analyse Ihres individuellen Seh-Profils mit ZEISS i.
Scription Technologie für besseres Nacht-, Kontrast- und Farbensehen, freier Eintritt.

14:00 Uhr Bad Wiessee Führung durch das Jod- & Schwefelbad, Jod-Schwefelbad, Adrian-Stoop-Str. 37-47,
Lernen Sie während einer Führung Deutschlands stärkste Jod-Schwefel-Quellen und ihre vielfältigen
Anwendungsmöglichkeiten kennen! Dauer: ca. 45 Minuten, keine Anmeldung erforderlich! Nicht an Feier-
tagen.

19:00 Uhr Bad Wiessee Luftgewehrschießen für Gäste, Schützenhaus am Sportplatz, Hagngasse 49, Geselliger
Abend mit Musik und Bewirtung. Betreuung durch erfahrene Schützen - Leihgewehre und Munition sind
vorhanden. Damen und Jugendliche ab 12 Jahren sind herzlich willkommen. Jeder Schütze erhält eine
Urkunde, Preis: mit Gästekarte: 3,50 €, ohne Gästekarte: 5,00 €.

Dienstag
13:30 Uhr Bad Wiessee Erlebniswanderung am Tegernsee auf den umliegenden Wanderwegen, Treffpunkt: Tou-

rist-Information am Lindenplatz 6. Nach einer leichten Wanderung mit kulturellen Informationen kehren
Sie noch gemütlich ein. Wanderzeit ca. 3 Stunden. Anmeldung in der Tourist-Information Bad Wiessee
08022/86030, freier Eintritt.

19:30 Uhr Bad Wiessee Gesund und Vital im Leben!, Hotel Terrassenhof, Adrian-Stoop-Straße 50, Tibor Jakabo-
vics – Medizinwissenschaftler, Forscher und Genie.

19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interes-
sierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Startgebühr mit DSKV Ausweis:
4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €.

Mittwoch
09:00 Uhr Bad Wiessee Spiel-Café Bad Wiessee, Evangelisches Gemeindehaus, Kirchenweg 4, Das Spiel-Café

ist ein wöchentlicher offener Treff vom Mutterzentrum des KiBu Miesbach.
19:30 Uhr Bad Wiessee Swing Quartett, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Eine Mischung aus Mainstream

Jazz, Latin, Swing und Rock, freier Eintritt.

Freitag
19:30 Uhr Bad Wiessee Skat, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Skat nach den Regeln des DSkV. Interes-

sierte Skatspieler, neue Mitglieder und Gäste sind herzlich willkommen, Preis: Startgebühr mit DSKV Aus-
weis: 4,00 €, Startgebühr ohne Ausweis: 5,00 €.
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Sonntag, 01. Mai
09:30 Uhr Bad Wiessee Maibaum aufstellen, Hotel Wiesseer Hof, Sanktjohanserstraße 46, Traditionell wird ein Mai-
baum aufgestellt. Ab 10:00 Uhr mit Bewirtung bei der Gärtnerei Mereis. Ab 11:00 Uhr spielt Musik.

Freitag, 06. Mai
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Holzeralm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-
denplatz 6, Geführte Tour mit Josef Meißauer. Ziel:Holzeralm (1260m), Gehzeit: 5-6 Std./511hm, Schwierigkeit: Mittel.
Wanderkleidung/-Schuhe, ausreichend Getränke, eigener PKW wenn mögl. Keine Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte
frei. Ohne Gästekarte: 3,00 €.

Montag, 09. Mai
14:00 Uhr Bad Wiessee Kräuterführung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Entdecken Sie mit unserer
Kräuterpädagogin Frau Rechthaler heimische und wirksame Heilkräuter sowie Naturpflanzen.

Dienstag, 10. Mai
09:00 Uhr Bad Wiessee Geführte Steinadlerwanderung, Großer Söllbach-Parkplatz im oberen Teil, leichte Wande-
rung ca. 13 km in die Reviere der Steinadler, auch für Familien und Kinder sehr gut geeignet. Dauer ca. 4 Stunden.
Die Teilnahme ist kostenlos, Wanderführer: Kurt Schäfer.

Mittwoch, 11. Mai
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Donnerstag, 12. Mai
20:00 Uhr Bad Wiessee Bayerischer Abend, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7, Volksmusik und Brauchtum aus dem
Tegernseer Tal und Umgebung.  Martin Unterrainer führt Sie durch den Abend. Tickets unter
www.tegernsee.com/webshop, Preise zzgl. Systemgebühr: Erwachsene ohne Gästekarte: 10,00 €, Erwachsene mit
Gästekarte: 9,00 €, Kinder von 6 bis 16 Jahren: 5,00 €.
20:00 Uhr Bad Wiessee Stefan Leonhardsberger - Da Billi Jean ist ned mei Bua, Winner's Lounge/ Spielbank, Win-
ner 1 , Für sein erstes Soloprogramm "Da Billi Jean ist ned mei Bua" hat der österreichische Schauspieler Stefan
Leonhardsberger Klassiker der Popmusik und aktuelle Charthits ohne Berührungsangst vor großen Namen neu inter-
pretiert. Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preise zzgl. Systemgebühr: Ohne Gästekarte: 24,00 €, mit Gäs-
tekarte: 23,00 €, TegernseeCard: 12,00 €.

Freitag, 13. Mai
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Neureuth), Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-
denplatz 6, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Neureuth (1263m), Gehzeit: 4-5
Std./517Hm, Schwierigkeit: Mittel. Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte frei. Ohne Gästekarte: 3,00 €.
20:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Volkstheater: Trauung mit Hindernissen, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7,
Komödie in drei Akten, als Uraufführung, Preise zzgl. Systemgebühr: Erwachsener ohne Gästekarte: 18,50 €, Erwach-
sener mit Gästekarte: 17,50 €, Kinder bis 14 Jahre: 6,00 €.

Samstag, 14. Mai
19:30 Uhr Bad Wiessee Tanzparty, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, Standard-Latino-Disco Fox mit der Tanz-
schule Kroll für tanzbegeisterte Gäste und Einheimische, mit Bewirtung, Preis: Pro Person: 6,00 €.

Sonntag, 15. Mai
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Veranstaltungen in Bad Wiessee
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Tegernseer Brennstoff Zentrale

Guillon &
HammerschmidtTBZ
Guillon &
Hammerschmidt

Birkenstraße 12
83707 Bad Wiessee

Tel. (0 80 22) 8 37 77
Fax (0 80 22) 8 37 78

E-Mail: info@tbz-heizoel.de
www.tbz-heizoel.de

Heizöl (auch bis –30°C)
Diesel (auch bis –30°C)
Diesel (ohneBio-Anteil)

Zedernstraße 2  85649 Brunnthal / OT Hofolding
Tel.: 08104 / 90946 - 0  Fax: 08104 / 90946 - 29

Mail: of� ce@bus-kunststoffhandel.de
Web: www. bus-kunststoffhandel.de

Ihr Spezialist für transparente Kunststoffe 
PLEXIGLAS® und Makrolon®

Für Ihre individuellen Projekte � nden Sie bei uns die passenden Lösungen und Produkte.

Wir liefern Stegplatten, Wellplatten, massive Platten, Rohre, Stäbe, 
Befestigungszubehör…
Besuchen Sie unser Fachgeschäft in Hofolding.
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Beratung und Ausführung
•Umgestaltung von Gärten
•Gartenneuanlagen
•professionelle Rasenpflege
•Rasenanlagen
•Pflanzarbeiten (Sträucher,

Bäume, Hecken, Rosen und
Stauden)

•Zuschneiden von Bäumen
und Sträuchern

•Baumfällungen und Rodungen
•Zaunanlagen und Gartentore
•Terrassen und Wegebau
• Teiche und Quellsteine
• Trockenmauern
• Entwässerungsarbeiten

GARTENBAU

ReiserGmbH

Garten- und Landschaftsbau
Karl-Stieler-Straße 2 · 83607 Holzkirchen

Telefon 0 80 24/29 29 Fax 0 80 24/4 93 27
www.gartenbau-reiser.de info@gartenbau-reiser.de

Angebote werden für Sie
ohne Berechnung erstellt!

Elektroinstallationen
Felserweg 4a · 83708 Kreuth

Tel. 08029-99 78 96 · Fax 9978 97
info@elektro-bock.com
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Mittwoch, 18. Mai
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Freitag, 20. Mai
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Aueralm), Tourist-Information Bad Wiessee, Lin-
denplatz 6, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Aueralm (1269m), Gehzeit: ca. 5
Std./450hm, Schwierigkeit: Mittel. Einkehrmöglichkeit. Mit Gästekarte frei. Ohne Gästekarte: 3,00 €
20:00 Uhr Bad Wiessee Das schönste aus der Welt der Oper und Operette, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7, Ein
musikalisches Feuerwerk schönster Operetten Melodien, Tickets unter www.tegernsee.com/webshop, Preise zzgl.
Systemgebühr: Erwachsener: 28,00 €, Kinder bis 14 Jahre  15,30€.

Sonntag, 22. Mai
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Montag, 23. Mai
14:00 Uhr Bad Wiessee Kräuterführung, Tourist-Information Bad Wiessee, Lindenplatz 6, Entdecken Sie mit unserer
Kräuterpädagogin Frau Rechthaler heimische und wirksame Heilkräuter sowie Naturpflanzen, freier Eintritt.

Dienstag, 24. Mai
19:00 Uhr Bad Wiessee Arztvortrag: Ist mein Kind gerade genug? Klinik im Alpenpark, Defreggerweg 2-6 , Krumme
Beine, Schiefer Rücken - Kinderorthopäische Aspekte im Wachstum. Referent Dr. med. Allessandro von Liebe , Fach-
arzt für Orthopädie München, freier Eintritt.

Mittwoch, 25. Mai
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Freitag, 27. Mai
09:00 Uhr Bad Wiessee Entdecken Sie die Tegernseer Bergwelt (Almwanderung), Tourist-Information Bad Wiessee,
Lindenplatz 6, Geführte Tour in die Tegernseer Hausberge mit Josef Meißauer. Ziel: Geißalm - Königsalm- Siebenhüt-
ten. Höchster Punkt: 1250m Gehzeit: 4-5 Std. 480hm, Schwierigkeit: Mittel. Mit Gästekarte frei. Ohne Gästekarte: 3 €.

Samstag, 28. Mai
20:00 Uhr Bad Wiessee Tegernseer Volkstheater: Trauung mit Hindernissen, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7,
Komödie in drei Akten, als Uraufführung, Preise zzgl. Systemgebühr: Erwachsener ohne Gästekarte: 18,50 €, Erwach-
sener mit Gästekarte: 17,50 €, Kinder bis 14 Jahre: 6,00 €.

Sonntag, 29. Mai
18:00 Uhr Bad Wiessee Dämmerschoppen mit Musik, Hotel Gasthof Zur Post, Lindenplatz 7, bei schönem Wetter
im Biergarten mit bayrischer Musik. Bei schlechter Witterung im Gasthof.

Hier könnte Ihre

ANZEIGE
stehen!

Ihre Anzeige in diesem Heft
wird gerne von

Ida Schmid
entgegen genommen.

Tel. 0 80 22-6 54 47 · Fax 0 80 22- 6 59 57
E-Mail: ida@ibismedia.de
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Sonntag 01.05.2016
6:30 Uhr Tegernsee, Erlebnisfahrt – Blumenmarkt in Bozen, ab Tegernsee Rathausplatz 1. Fahrt nach Südtirol zum
traditionellen Blumenmarkt in Bozen. Drei Tage lang verwandelt sich der Waltherplatz im Zentrum in ein Meer von Far-
ben und Düften. Rückkehr gegen 19:00 Uhr. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.
9:00 Uhr Rottach-Egern, Ein Maibaum wird aufgestellt, Nördl. Hauptstr. 9. Die Rottacher Burschen stellen vor dem
Rathaus einen neuen Maibaum auf. Für Speis und Trank ist gesorgt. Ab 12:00 Uhr spielt die Rottacher Blaskapelle.

Sonntag 01.05.2016 bis Sonntag 05.06.2016
10:00 Uhr Tegernsee, Ausstellung „Ernst Maria Lang – Zum 100. Geburtstag, Olaf Gulbransson Museum, Kurgar-
ten. E. M. Lang hat 4.000 Karikaturen geschaffen, in diesen hat er Persönlichkeiten des öffentlichen Lebens auch als
politische Ereignisse festgehalten. Das OGM widmet ihm eine Gedächtnisausstellung. (Montags geschlossen).
14:00 Uhr Gmund,, gmundart, Heimatmuseum-Jagerhaus, Seestr. 2. Gmunder Künstler stellen Malerei, Zeichnungen
und Skulpturen aus. 

Mittwoch 04.05.2016
10:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Heimatführer - Stadtführung Tegernsee, Haus des Gastes, Hauptstr. 2.
Eine geführte Tour mit der Heimatführerin Gertrud Schönauer-Wanninger durch die Sehenswürdigkeiten der Stadt
Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
19:00 Uhr Tegernsee, Westerhofcafé im Stielerhaus – „Sagt der Horst zum Scheich, Seestr. 74. Krimikabarettle-
sung von und mit Jörg Steinleitner. 3-Gänge-Menü. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.
20:00 Uhr Tegernsee, Lizzy Aumeier – „Super Lizzy“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5. Der Name “Aumeier”
spricht für sich und Kenner des derben bayerischen Kabaretts wissen, was auf sie zukommt! Tickets in allen Tourist-
Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Mittwoch 11.05.2016
10:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Heimatführer – August Macke und Tegernsee, Bahnhof, Bushaltestelle.
Eine geführte Tour mit der Heimatführerin Julia Friedel. Sie spannt einen Bilderbogen der einjährigen Schaffensperiode
Mackes in Tegernsee. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/web-
shop.

Donnerstag 12.05.2016, 20:00 Uhr Bas Wiessee, Bayerischer Abend,  Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Volksmusik
und Brauchtum aus dem Tegernseer Tal und Umgebung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop
20:00 Uhr Bad Wiessee, Stefan Leonhardsberger – Da Billi Jean ist ned mei Bua, Winner’s Lounge/Spielbank,
Winner 1. Klassiker der Popmusik und aktuelle Charthits wurden von ihm ohne Berührungsangst vor großen Namen
neu interpretiert. Tickets in allen Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop

Samstag 14.05.2016
9:30 Uhr Tegernsee, Erlebnisfahrt – Schloss Linderhof und Kloster Ettal, ab Tegernsee Rathausplatz 1. Spazieren
Sie durch die wunderschönen Parkanlagen und besichtigen Sie das Schloss. Weiterfahrt zum Kloster Ettal mit kurzem
Aufenthalt. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
19:30 Uhr Tegernsee, Podium Junger Solisten – Festival der ARD-Preisträger, Barocksaal im Gymnasium,
Schlossplatz 3. Die Preisträger des internationalen Musikwettbewerbes der ARD stellen sich vor. Tickets in allen Tou-
rist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Veranstaltungen Highlights Tegernseer Tal

Veranstaltungen rund um den See
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Inh. Gudrun Döbereiner
Sanktjohanserstraße 2

(gegenüber Tourist-Info)
83707 Bad Wiessee

Tel. 0179-4 75 59 55 · info@arche-noah-toelz.de

Montag 16.05.2016
20:00 Uhr Tegernsee, Schlosskonzert der Stadt Tegernsee – „L� Accademia Giocosa“, Barocksaal im Gymnasi-
um, Schloßplatz 3. Barockmusik im Originalklang mit Mitgliedern des Symphonieorchester des BR mit Werken von
Bach und Telemann. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/web-
shop.

Dienstag 17.05.2016
9:15 Uhr Rottach-Egern, Geführte Steinadlerwanderung, Tourist-Information, Nördl. Hauptstr. 9. Auskunft und
Anmeldung bis 18:00 Uhr am Vortag. Tel.: 08022/673100. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket
sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Mittwoch 18.05.2016
10:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Heimatführer – Kräuter und Kultur, Tourist-Information, Hauptstr. 2. Mit Johann
Bernlochner durch den Lärchenwald. „Unkraut“? Wildkräuter und Wildblumen! Tickets in allen Tourist-Informationen,
München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Donnerstag 19.05.2016
19:30 Uhr Kreuth, „A Musi, a Gsangl und a Tanz“ – Volksmusikabend, Leonhardstoana Hof, Raineralmweg.
Volksmusik, Schuhplattler, Tanz für Alle. Abendkasse ab 18:00 Uhr. Für Speis und Trank ist gesorgt. Tickets in allen
Tourist-Informationen, München-Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 20.05.2016
20:00 Uhr Bad Wiessee, Das schönste aus der Welt der Operette und Oper, Gasthof zur Post, Lindenplatz 7. Ein
musikalisches Feuerwerk schönster Operetten Melodien. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie
unter www.tegernsee.com/webshop.

Samstag 21.05.2016 bis Sonntag 22.05.2016
10:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Garten- und Blumentage, Kurgarten. Alles was das Herz von „Gartlern“ höher
schlagen lässt. 

Samstag 21.05.2016
10:30 Uhr Tegernsee, Samstag im Museum - Führung durch die Sonderausstellung, Olaf Gulbransson Museum,
Kurgarten. Mit Heimatführerin Barbar Filipp. 
20:00 Uhr Rottach-Egern, Urban Priol „ Jetzt – schon wieder aktueller“, Seeforum, Nördl. Hauptstr. 35. Priol liefert
in seinem Bühnenprogramm ein tägliches Update des globalen Irrsinns. Tickets in allen Tourist-Informationen, Mün-
chen Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Sonntag 22.05.2016
10:00 Uhr Tegernsee, Olaf Gulbransson Museum – Tag der offenen Tür, Kurgarten. Das Museum feiert sein 50-jäh-
riges Bestehen. Wurliz der Troll für die Kinder, zeichnen mit Hans Reiser, Lesung mit Friedrich von Thun.
14:00 Uhr Tegernsee, Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte – Sonderausstellung, Seestr. 17. Schwer-
punkte sind die Geschichte des Tegernseer Tals vom Mittelalter bis zur Gegenwart, Zeugnisse des bäuerlichen Lebens
und das traditionelle Handwerk. 
Dienstag 24.05.2016
14:00 Uhr Tegernsee, Museum Tegernseer Tal – Kultur & Geschichte – Sonderausstellung, Seestr. 17. Schwer-
punkte sind die Geschichte des Tegernseer Tals vom Mittelalter bis zur Gegenwart, Zeugnisse des bäuerlichen Lebens
und das traditionelle Handwerk. 

Mittwoch 25.05.2016
10:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Heimatführer – Kräuter und Kultur, Tourist-Information, Hauptstr. 2. Mit Johann
Bernlochner durch den Lärchenwald. „Unkraut“? Wildkräuter und Wildblumen! Tickets in allen Tourist-Informationen,
München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.
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Alle auf einen Blick: Weitere Veranstaltungen mit ihren Details finden Interessierte im monatlich erschei-
nenden Veranstaltungskalender. Dieser ist erhältlich in allen Tourist-Informationen im Tegernseer Tal.

Donnerstag 26.05.2016
8:30 Uhr Gmund, Fronleichnamsprozession,  Seepavillon, Seeglas. Festgottesdienst mit anschließender Prozession.
8:45 Uhr Rottach-Egern, Fronleichnamsprozession, Kath. Pfarrkirche St. Laurentius, Kißlingerstr. 45. Traditionelle
Prozession durch den Ort.

Freitag 27.05.2016 bis Sonntag 29.05.2016 
9:00 Uhr Tegernsee, Alpenregion Tegernsee Schliersee - Wanderfestival, Kurgarten Tegernsee. 24h Trophy 2016!
Zwei Touren -24 oder 12 Stunden lang, durch das herrliche Wandergebiet der Region. Nachts mit kurzen Pausen,
aber ohne Schlaf. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/webshop.

Freitag 27.05.2016 bis Sonntag 05.06.2016
18:00 Uhr Gmund, Volksfest, Max-Obermeyer-Str. Jede Menge Unterhaltung , bayerische Schmankerl traditionelle
Blasmusik, stimmungsvolle Showbands, Familien- und Seniorennachmittag. 
20:00 Uhr Tegernsee, Tegernseer Volkstheater – „Trauung mit Hindernissen“, Ludwig-Thoma-Saal, Rosenstr. 5.
Komödie in drei Akten. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter www.tegernsee.com/web-
shop.

Samstag 28.05.2016
9:30 Uhr Tegernsee, Erlebnisfahrt – Schloss Linderhof und Kloster Ettal, ab
Tegernsee Rathausplatz 1. Spazieren Sie durch die wunderschönen Parkanlagen
und besichtigen Sie das Schloss. Weiterfahrt zum Kloster Ettal mit kurzem Aufent-
halt. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.
20:00 Uhr Tegernsee, Toni Lauerer – „eigentlich is wurscht!“, Ludwig-Thoma-
Saal, Rosenstr. 5. Toni Lauerer erlebt im Alltag viel Skurriles, dass er aber für sein
Programm nicht verwenden kann bzw. will. Und das erzählt er seinem Publikum als
Entschuldigung. Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Dienstag 31.05.2016
9:15 Uhr Rottach-Egern, Geführte Steinadlerwanderung, Tourist-Information, Nördl.
Hauptstr. 9. Auskunft und Anmeldung bis 18:00 Uhr am Vortag. Tel.: 08022/673100.
Tickets in allen Tourist-Informationen, München Ticket sowie unter
www.tegernsee.com/webshop.

Veranstaltungen

Mai 2016
(mit  Gastronomieübersicht)

Suche Hausmeisterstelle mit Wohnung im Tegernseer Tal!
Für meine Freunde, nette, ehrliche, zuverlässige, ungarische Familie.

Er: 39 Jahre, Zimmerer mit Festanstellung in Rottach-Egern, handwerklich versiert,
kann nebenberuflich alle Hausmeisterarbeiten fachgerecht erledigen.

Sie: 37 Jahre, Haushaltshilfe, Altenpflegerin, hilfsbereit, absolut vertrauenswürdig.
Beide sind fleißig und sprechen gut deutsch!

Zwei Söhne, 13 und 15 Jahre.
Angebote bitte an: Ida Schmid, Rottach-Egern, Telefon 01 77-4 47 49 07
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Katholisches Pfarramt Maria Himmelfahrt und St. Anton
St. Antoniusstraße 12, 83707 Bad Wiessee, Tel: 08022/96836-0, Fax: 08022/96836-20, 
maria-himmelfahrt.bad-wiessee@ebmuc.de, www.Kath-KircheBadWiessee.de
Seelsorgbereitschaft im Dekanat Miesbach für dringende seelsorgliche Fälle,
wenn das Ortspfarramt nicht erreichbar ist: 0174/7744952

Zu unserer Fronleichnamsfeier am Donnerstag,
den 26. Mai 2016 möchten wir Sie, im Namen der
Pfarrgemeinde, herzlich einladen.
Um 09.30 Uhr beginnt der Gottesdienst in der
Pfarrkirche Maria Himmelfahrt. Anschließend fin-
det die Prozession zur Kirche St. Anton statt.
Der Prozessionsweg führt, wie die letzten Jahre,
zur Bundesstraße – Sterneggerstraße – Dorfplatz –
Steinbrecherstraße – Seestraße – Löblweg, Herz-
Jesu Kapelle. Dort ist der erste Altar errichtet.
Nachdem der Pachtvertrag für das St.-Josefsheim
Ende 2016 endet, hat sich der Pfarrgemeinderat
entschlossen, heuer den Altar vom Dorfplatz zur
Herz-Jesu-Kapelle zu verlegen.
Weiter geht der Weg Richtung Hagngasse – Prin-
zenruhweg – Simperetsweg. Am Pfirnstadl ist der

zweite Altar aufgebaut. Der letzte Wegabschnitt
geht über die Freihausstraße und Dr. Scheid-Stra-
ße zur Kirche St. Anton. In der Kirche endet die
Feier mit dem eucharistischen Segen.
Im Anschluss geht der Festzug, der bei jeder Wit-
terung stattfindet, zur Königslinde. Dort wollen wir
das Fest gemütlich ausklingen lassen. (Jeder
bezahlt für sich selbst.) 

Die gesamte Wegstrecke beträgt 2,5 km. Sollte
das für einige zu weit sein, freuen wir uns auf Teil-
nehmer, die die Prozession vielleicht auf einer Teil-
strecke begleiten.

Wir freuen uns auf eine zahlreiche Beteiligung und
auf viele geschmückte Häuser an der Wegstrecke.  

Fronleichnam

Nach der Maiandacht am Dorfplatz Bad-Wiessee
2.Mai 2016 19.00 Uhr.  

(Bei schlechtem Wetter in der Herz Jesukapelle
19.15 Uhr) lädt der Frauenkreis der Pfarrgemeinde

Bad-Wiessee zur gemütlichen Einkehr,bei der
Familie Herzinger (auch bei Regen)herzlich ein.
Wir freuen uns auf viele Besucher.
Frauenkreisteam.

Einladung zur gemütlichen Einkehr"
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Termine der Kath. Kirche

Datum Uhrzeit Ort/Veranstaltung
01.05.16 17.00 UhrMariensäule / bei der Kirche Maria Himmelfahrt - Patrona Bavariae mit Eröff-

nung der Maiandacht. Musikalische Gestaltung: Blasmusik
02.05.16 19.00 Uhr Dorfplatz - Maiandacht (bei Regen in der Herz-Jesu-Kapelle - 19:15 Uhr)
02.05.16 19.00 Uhr ab Kirche St. Ägidius - Bittgang nach St. Quirin, dort Heilige Messe
03.05.16 19.00 Uhr ab Freiberger (Dürnbach, Moosweg) - Bittgang zur Leonhardikapelle, dort Bittmesse
05.05.16 10.30 Uhr Kirche St. Anton - Gottesdienst gestaltet von den Ministranten (bei schönem Wetter vor

der Kirche); anschließend "Ratsch auf dem Kirchplatz" mit Frühschoppen
06.05.16 04.00 Uhr ab Kirche St. Ägidius - Bittgang nach Ellbach, dort Bittmesse, anschließend weiter nach

Birkenstein, Rückfahrt mit dem Bus möglich
09.05.16 09.00 Uhr St. Josefsheim - Gottesdienst der Frauen, anschließend gemeinsames Frühstück
09.05.16 19.00 Uhr Friedlhof - Maiandacht
11.05.16 13.00 Uhr Halbtagesfahrt des Altenclubs und Frauenkreises nach Bierdorf am Ammersee (Anmel-

dung bei Autobus Oberbayern Tel.: 08022-81338)
15.05.16 09.30 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Festgottesdienst am Pfingstsonntag; besondere musikali-

sche Gestaltung
16.05.16 07.00 Uhr ab Kirche St. Ägidius - Bittgang nach Allerheiligen
16.05.16 19.00 Uhr Mariensäule / bei der Kirche Maria Himmelfahrt - Maiandacht
23.05.16 19.00 Uhr Hubertus-Kapelle - Maiandacht
26.05.16 09.30 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Gottesdienst zu Fronleichnam, anschl. Prozession zur Kir-

che St. Anton 
29.05.16 17.00 Uhr Kirche Maria Himmelfahrt - Mariensingen
30.05.16 19.00 Uhr Kurpark Abwinkl - Abschluss der Maiandachten

Für unsere laufenden Gottesdienste und Veranstaltungen beachten Sie bitte unseren wöchentli-
chen Gottesdienstanzeiger des Pfarrverbandes Gmund - Bad Wiessee, der ab Samstagnachmit-
tag in den Kirchen aufliegt, oder im Internet unter www.Kath-KircheBadWiessee.de abrufbar ist. 
Außerdem sind alle Kirchentermine der evangelischen und katholischen Pfarreien des Tals im
monatlich erscheinenden Veranstaltungsheft des Tegernseer Tal Tourismus auf den blauen Seiten
abgedruckt.

Am Pfingstsonntag, 15.05.16, wird der Bayerische
Rundfunk in seinen Sendern Bayern 1 und BR Hei-
mat das „Zwölfuhrläuten“ aus der evangelischen
Friedenskirche und der Kirche St. Anton senden.

Das „Zwölfuhrläuten“ wird ab dem Tag der Aus-
strahlung als Podcast zum Herunterladen und
Nachhören im Internet bereit stehen:
www.br.de/Mediathek/Podcast.

"Zwölfuhrläuten" aus Bad Wiessee

Brautpaare aus unserem Pfarrverband, die im Jahr
2017 in einer unserer Pfarrkirchen heiraten möch-

ten, werden gebeten, sich baldmöglichst für eine
Terminabsprache im Pfarrbüro zu melden.

Hochzeiten 2017
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Blumen
Marile Mereis
Ihr Fleurop-Dienst
in Bad Wiessee
Sanktjohanserstraße 17
83707 Bad Wiessee
Telefon 0 80 22 / 81166 · Fax 8 53 61

�

Zeugen Jehovas
Wöchentliche Bibelbetrachtungen im Königreichsaal in der Jägerstraße 6a, Tel. 08022-83489

Evang.-Luth. Pfarramt Bad Wiessee
Kirchenweg 4, 83707 Bad Wiessee, Tel. 08022-99 03 0, Fax 08022-85 77 58

Gottesdienste in der Friedenskirche, Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Sonntag 01.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfirmanden; Pfarrer Voß
Donnerstag 05.05. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Samstag 07.05. 10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Blaskapelle; Pfarrer Voß
Sonntag 08.05. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Dienstag 10.05. 19 Uhr Stunde der Lichter; Pfarrer Voß 
Pfingstsonntag 15.05. 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Flötengruppe; Pfarrer Voß
Sonntag 22.05. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß
Sonntag 29.05. 9.30 Uhr Gottesdienst; Pfarrer Voß

Veranstaltungen in der Kirchengemeinde
Pfingstsonntag 15.05. 12 Uhr Übertragung des Glockenläutens der evangelischen und

katholischen Kirche aus Bad Wiessee im Bayerischen Rundfunk
Freitag 20.05. 15 Uhr Seniorennachmittag: Thema- Der Wonnemonat Mai in Literatur und Musik; 

mit Hans-Joachim Böttcher; evangelisches Gemeindehaus

Kolpingfamilie Tegernseer Tal e.V.

Altkleidersammlung
Die Altkleidersammlung der Kolpingfamilie Tegern-
seer-Tal war wieder sehr erfolgreich. Insgesamt wur-
den 4,84t Altkleider gesammelt. Der Erlös betrug €
1.452.- und wird für soziale Zwecke verwendet.

Allen Spendern und allen Helfern ein herzliches
"Dankeschön"

Herbert Stadler
stellv. Vorsitzender
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Der Diakonieverein bietet für Angehörige Pflege-
schulungen im häuslichen Bereich an (nach Para-
graf 45 SGB XI Pflegeversicherungsgesetz). Hier
werden individuelle Hilfen für den Pflegealltag ver-
mittelt. Die Kosten für diese Unterweisung über-
nimmt die Pflegekasse.  
Das Angebot der Pflegeschulung und -beratung zu
Hause richtet sich vor allem an Pflegebedürftige
und deren pflegende Angehörige, die in ihrer Pfle-
gesituation einer zielgerichteten Unterweisung
bedürfen. Diese Schulung findet vor Ort in der
häuslichen Umgebung des Pflegebedürftigen statt.
Inhalte der Schulung sind u.a. Grundpflege, Mobi-

lisation, Lagerung, Transfer, Vorbeugung gegen
Stürze, Inkontinenz, Ernährung und Hilfsmittel.
Die Kosten für diese Beratungsleistungen werden
in der Regel von den Pflegekassen übernommen.
Sie sind zuzahlungsfrei und werden auch nicht mit
einem eventuell gezahlten Pflegegeld verrechnet.
Unseren ambulanten Dienst erreichen Sie durch-
gehend unter 0171-5815022.

Kleiderstube „Ringelsocke“ geöffnet Mo. bis Fr.
von 9 bis 14 Uhr. 
Unsere „Gmunder Tafel“ hat samstags ab 14 Uhr
geöffnet. Büchertauschkeller geöffnet 8 bis14 Uhr.

Diakonie e.V.

Seniorennachmittag
Dienstag, 10. Mai 2016, 14.30 Uhr
Lesung eigener Werke 
Mundartschreiber Martin Köck

Musikalische Umrahmung mit Hans Söllner, Zither 
Saal des Feuerwehrhauses Gmund, Hirschbergstr. 4

Seniorennachmittag Bad Wiessee
Freitag, 20. Mai 2016, 15.00 Uhr
Der Wonnemonat Mai in Literatur und Musik
Evang. Gemeindehaus Bad Wiessee, Kirchenweg 4

Pflegeschulung im häuslichen Bereich

Zu den Nachmittag sind alle interessierten Bürger, nicht nur Senioren eingeladen!

Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal

Bericht aus unserem Büro
Endlich ist unsere Website online gegangen. Unter
www.nachbarschaftshilfe-tegernseer tal.de kön-
nen Sie sich über unseren Verein informieren. So
kennt man uns mittlerweile sogar in den USA. Ein
Herr aus New York rief an und erkundigte sich nach
einer Möglichkeit seine Mutter, die im Tegernseer
Tal wohnt, zu unterstützen. Auch unser Helferkreis
wächst immer mehr zusammen. So fährt eine Hel-
ferin eine andere immer gerne zu deren Einsätzen,
da diese über kein eigenes Auto verfügt. Auch
erreichen uns im Büro Anfragen von Helfern, die
selber einmal Unterstützung benötigen. Auf diese
Weise werden Helfer zu Anfragenden, zum Beispiel
wenn es um das Einrichten eines neuen PC- Pro-
grammes geht. Die zunehmende Anzahl der Asyl-
bewerber im gesamten Tegernseer Tal hat eben-
falls Einfluss auf unsere Einsätze. Selbstverständ-

lich gilt unser Hilfsangebot auch für die Flüchtlinge
aus aller Welt, die hier bei uns zu Nachbarn wer-
den. Wir stehen in Kontakt mit sämtlichen Helfer-
kreisen für die Asylbewerber und können so man-
ches Mal einspringen, wenn sich für einen solchen
Einsatz kein eigener Helfer findet. 
Wir können sagen, dass die Nachbarschaftshilfe
Tegernseer Tal mittlerweile ein fester Bestandteil
der Hilfsangebote geworden ist. Das beweisen
auch unsere Einsatzstunden. Im Jahr 2015 konn-
ten wir insgesamt über 1.000 Stunden in den fünf
Talgemeinden helfen.
Kontakt: Nachbarschaftshilfe Tegernseer Tal,
Hochfeldstr. 26, 83684 Tegernsee, Tel.
08022/706563, email: info@nachbarschaftshilfe-
tegernseertal.de 
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Miesbacher Str. 18, 83734 Hausham, Tel 08026.8344, www.raumgestalter.net 

Holzböden  |  Teppiche  |  Teppichböden  |  Polstermöbel 
Polsterwerkstatt  |  Sonnenschutzanlagen  |  Accessoires

Fensterdekorationen  |  Wohnraumberatung

Inh. Gudrun Döbereiner
Sanktjohanserstraße 2

(gegenüber Tourist-Info)
83707 Bad Wiessee

Tel. 0179-4 75 59 55 · info@arche-noah-toelz.de
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Bayerischen Roten Kreuzes im Tegernseer Tal
„Wir sind für Sie da!“

Das BRK schließt mit seinen ehrenamtlichen Ergän-
zungseinheiten die Lücken im Rettungsdienst und
stellt vollständig die medizinische Sicherheit der
Gäste und Einwohner im Tegernseer Tal sicher.
Neben der Bergwacht für die Höhlen- und Bergret-
tung und der Wasserwacht für die Eis- und Wasser-
rettung sind am Standort Bad Wiessee und Gmund-
Moosrain weitere Schnelleinsatzgruppen (SEG) sta-
tioniert, die rund um die Uhr alarmierbar sind. 

Die „SEG Transport“ unterstützt mit zwei Fahrzeugen
den Regelrettungsdienst, wenn dieser aufgestockt
werden muss. Im Jahr 2015 wurde die „SEG Trans-
port“ 45 mal alarmiert. um die Regelvorhaltung zu
verstärken. 

Die „SEG Behandlung“ ist der ehrenamtliche Mosaik-
stein im Rettungsdienst, um bei Schadensereignis-
sen mit einer Vielzahl von Verletzten die Patienten vor
Ort  zu behandeln. Die SEG errichtet einen Behand-
lungsplatz mit Zelten, an dem Patienten registriert,
behandelt, versorgt und betreut werden können, um
sie im Anschluss geordnet und nach Verletzungs-
schwere priorisiert in geeignete Zielkrankenhäuser
abtransportieren zu können. 2015 wurde die „SEG
Behandlung“ dreimal  alarmiert, z.B. im August, um
zusammen mit den Kollegen aus dem übrigen Land-
kreis eine akute Massenerkrankung von knapp 50
Personen in der Sammelunterkunft in Miesbach zu
behandeln. 

Die „SEG Information und Kommunikation“ stellt mit
ihrer Mannschaft und Ausrüstung eine Unterstüt-
zungsgruppe für die Sanitätseinsatzleitung vor Ort
bereit. Durch die großartige Spendenbereitschaft der
Talbevölkerung konnte man Ende 2015 ein neues
Fahrzeug anschaffen, das den modernen Anforde-
rungen des Rettungsdienstes und Katastrophen-
schutzes entspricht. 17  Mal wurde diese Einheit
2015 zu Großschadensereignissen und Sucheinsät-
zen alarmiert.

Um die gestellten Aufgaben meistern zu können,
haben die Mitglieder viele Stunden der Ausbildung in
verschiedenen Fachgebieten (Rettungssanitäter,
Sprechfunk, Betreuungsdienst, uvm.) absolviert. Aber
auch das BRK braucht Hilfe, ob durch einen finan-
ziellen Beitrag oder Unterstützung als aktives Mit-
glied. Nur so kann man auch in Zukunft permanent
für die Sicherheit der Gäste und Einwohner des
Tegernseer Tals präsent sein.

Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Stephan Vogl,
Führung SEG, informieren, entweder unter  
Tel.: 08022 / 7056 5430  oder per eMail: s.vogl@seg-
tegernseer-tal.de. Weitere Informationen:  | www.seg-
tegernseer-tal.de

Die ehrenamtlichen Retter des BRK im Tegernseer Tal. Foto: BRK
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Jahreshauptversammlung des
Trachtenvereins Bad Wiessee

In der Jahreshauptversammlung gab es heuer Neu-
wahlen. Uschi Fischbacher und Franz Erlacher wur-
den als 1. und 2. Vorstand von der Versammlung
bestätigt, wie auch der Kassier Andreas Berghammer
und alle weiteren Mitglieder des Ausschusses mit

Ausnahme Christian Kausch, der die Aufgabe des
Schriftführers von Vroni Herzinger übernahm. Als neu-
es Mitglied wurde in diesem Jahr Robert Herrmann
aufgenommen.

Christian Kausch 

Heimat- und Volkstrachtenverein

Trachtenverein Bad Wiessee

Termine:
• Am 01. Mai 2016 wird in Bad Wiessee wieder auf

der Wiese Sanktjohanserstraße Ecke Hubertus-
straße ein Maibaum aufgestellt. Ab 10 Uhr
beginnt die kleine Bewirtung durch den Verein.

• An Christi Himmelfahrt,  den 05. Mai 2016 findet
die Trachtenwallfahrt nach Birkenstein statt.
Treffpunkt ist um 8 Uhr am alten Feuerwehrhaus
in Bad Wiessee. Fahrt in Privat-PKW´s. Frauen

im Kirchengw´and oder Vereinsg´wand, Män-
ner in langer Hose. Anschließend wird im
Winklstüberl eingekehrt!

• Am Montag, den 30. Mai findet am Waldfestplatz
in Abwinkl eine Maiandacht statt. Diese wird
musikalisch umrahmt. Für einen kleinen
„Umtrunk“ im Anschluss sorgt der Trachtenver-
ein.

VdK Bad Wiessee

Jahreshaupversammlung des OV VdK Bad Wiessee
Am 09.04.2016 fand die dies-
jährige Jahreshauptversamm-
lung des Vdk Ortsvebandes
Bad Wiessee statt.
384 Mitglieder zählt der OV
momentan. Der 1. Vorstand
Marinus Glonner ließ in seiner
Rede das Jahr 2015 Revue
passieren.
2015 wurde die gesamte Vor-
standschaft durch Wahl bestä-
tigt.
Der Ausflug  im Juni  nach
Murnau mit Schifffahrt auf dem
Staffelsee war ein voller Erfolg,
ebenso der Grillnachmittag im
Bürgerstüberl. Zum wöchentli-Rechts vorne 1. Vorstand Marinus Glonner  mit den geehrten Mitgliedern



chen Treffen im Stüberl haben sich im Jahr 2015
1019 Besucher eingefunden. Auch die erfolgreiche
Haussammlung des OV wurde erwähnt, es kamen
3018,10 Euro zusammen, Herr Glonner bedankte
sich bei den Spendern und auch bei den Samm-
lern. Der Ausflug 2016 geht nach Berchtesgaden,
mit Fahrt über die Roßfeld Panoramastrasse, der
Bus ist schon fast voll. Der 2. Bürgermeister
Robert Huber richtete auch einige Grußworte an
die Mitglieder , betonte die Wichtigkeit des VdK in
der heutigen Ellbogen gesellschaft und lobte das
Engagement des 1. Vorstandes Marinus Glonner.
Anschließend fand noch die Ehrung langjähriger
Mitglieder statt.

Liste der Geehrten :
10 jähriges: Heinz Amstein, Werner Lochbrunner,
Ingeborg Amstein, Charlotte Theuer, Angelika
Ahlert, Sonja Spitz, Rudolf Eitner, Annemarie Herz-
inger, Franz Königer, Lore Spoerl, Rifat Berisa,
Rudolf Guillon, Georgine Timm, Armin Weißpfen-
nig,
20 jähriges: Margot Büchner, Irmgard Schmitt,
Anna Seibold, Sofie Wagner, Siegrid Rackerseder,
Elisabeth Schneeberger,
30 jähriges: Dr. Helmut-Peter Krog
40jähriges: Klaus Thomas
45 jähriges: Max Jakobs

Freiwillige Feuerwehr Bad Wiessee

Leistungsabzeichen erfolgreich abgelegt

Am 1. April legten 18 Kameraden und 3 Kamera-
dinnen – so viele wie noch nie -  der Freiwillige
Feuerwehr Bad Wiessee das Leistungsabzeichen
„Die Gruppe im Löscheinsatz“ unter den Augen
der Schiedsrichter Kreisbrandrat Anton Riblinger,
Kreisbrandinspektor Karl Limmer und Kreisbrand-
meister Fabian Fiegler ab. Alle Teilnehmer haben
mit Bravour bestanden. Das Ablegen der Lei-
stungsprüfung ist ein bedeutender Teil der Feuer-

wehr Grundausbildung. Hierfür wurde seitens der
Teilnehmer viel Zeit und Schweiß investiert. Ausge-
bildet und vorbereitet auf die Leistungsprüfung
wurden die Kameraden und Kameradinnen vom 1.
Kommandanten Christian Stiglmeier und 2. Kom-
mandanten Hubert Götschl. Eine Gruppe besteht
aus 9 Personen – dem Gruppenführer, dem
Maschinisten, dem Melder, Angriffstrupp (Angriff-
struppführer und Angriffstruppmann), Wassertrupp
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(Wassertruppführer und Wassertruppmann) und
Schlauchtrupp (Schlauchtruppführer und
Schlauchtruppmann). Bei der Leistungsprüfung -
bestehend aus drei Teilen, herrschen strenge Zeit-
vorgaben, die unbedingt einzuhalten waren. Beim
ersten Teil mussten alle, bis auf dem Gruppenfüh-
rer verschiedene Knoten und Stiche absolvieren.
Bei der zweiten Prüfung, dem Herzstück der Lei-
stungsprüfung, wurde ein kompletter Löschangriff
mit drei C-Rohren simuliert, bei der ein Oberflurhy-
drant als Wasserentnahmestelle in Betrieb genom-
men wurde - und das alles in maximal 190 Sekun-
den. Hier war die ganze Gruppe gefragt, das
gelernte in der Prüfung richtig umzusetzen. Beim

letzten Teil mussten Maschinist, Wassertrupp und
Schlauchtrupp unter dem Kommando des Grup-
penführers eine Saugleitung mit vier Saugschläu-
chen kuppeln und in Betrieb nehmen – innerhalb
maximal 100 Sekunden. Das Schiedsrichterteam
zollte den jungen Kameradinnen und Kameraden
Lob und Respekt für die saubere Leistung. Kreis-
brandrat Riblinger erläuterte, dass sich bei dem
mehrmaligen Üben für das Leistungsabzeichen
bestimmte Handgriffe „automatisieren“ lassen.Im
Anschluss daran erhielt jeder Teilnehmer sein
wohlverdientes Abzeichen und eine Brotzeit im
Gerätehaus.

Das Internationale Musikfest Kreuth am Tegern-
see geht in diesem Jahr auf Wanderschaft durch
die schönsten Spielorte der Region. Weil der
angestammte Konzertsaal, der Festsaal Wildbad
Kreuth, in diesem Jahr wegen Sanierung nicht zur
Verfügung steht, bietet das Musikfest seine Konzer-
te dort, wo klassische Musik im Landkreis auch
wunderbar klingt: im Festsaal des KULTUR im Ober-
bräu Holzkirchen, im Schlierseer Bauerntheater, im
Waitzinger Keller – Kulturzentrum Miesbach und in
der Pfarrkirche St. Quirinus in Tegernsee. Das
beliebte Open-Air-Konzert findet wie gewohnt auf
Schloss Ringberg statt. In dieser Saison rückt das
Festival auch wieder einen Sommermonat nach vor-
ne: Es findet vom 13. bis 29. Juli statt.

Zur Festivaleröffnung am Mittwoch, den 13. Juli
um 19.30 Uhr lädt das Musikfest in den Waitzin-
ger Keller – Kulturzentrum Miesbach. Der herrli-
che Jugendstilsaal bietet den Rahmen für ein klang-
prächtiges Orchesterkonzert mit Solistin: Das Geor-
gisches Kammerorchester Ingolstadt gastiert mit
der wunderbaren Klarinettistin Annelien van Wauwe.
Sie spielt das wohl schönste und reifste Instrumen-

talkonzert, das Mozart geschrieben hat: sein Klari-
nettenkonzert A-dur KV 622. Gerade diesem Werk
verdankt Annelien van Wauwe ihren Durchbruch als
Solistin, denn für ihre herausragende Interpretation
wurde sie 2012 zur Preisträgerin des renommierten
ARD-Wettbewerbs gekürt. Seitdem ist sie als Soli-
stin mit bedeutenden Orchestern auf internationalen
Konzertpodien zu erleben. Im Waitzinger Keller wird
Annelien van Wauwe vom Georgischen Kammeror-
chester Ingolstadt begleitet, das im Lauf der reichen
Festivalgeschichte schon mehrfach glänzende
Musikfest-Eröffnungskonzerte gestaltet hat. Am
Dirigentenpult steht der aus Armenien stammende
Dirigent Ruben Gazarian, der das Orchester seit
2015 mit großem Erfolg leitet. Er gibt den Auftakt
zum Konzertabend mit einem Werk des 18-jährigen
Mozart: die temperamentvolle Ouvertüre zur Oper
„La finta giardiniera“ („Die Gärtnerin aus Liebe“). Mit
dem „Siegfried-Idyll“, das Ende 1870 entstand, lässt
Gazarian eines der wenigen sinfonischen Werke von
Richard Wagner erklingen. Wagner verwendet darin
Themen des „Siegfried“ aus seinem „Ring des Nibe-
lungen“, den er zu dieser Zeit fertigstellte und
schenkt es seiner Frau Cosima als „Symphonischen

27. Internationales Musikfest Kreuth am Tegernsee 
13. bis 29. Juli 2016



Geburtstagsgruß“. Das klassisch-romantische
Eröffnungskonzert rundet Gazarian mit Leoš
Janáčeks spätromantischer Suite für Streicher ab.

Das Schlierseer Bauerntheater bietet am Don-
nerstag, den 14. Juli um 19.30 Uhr die Bühne für
einen Klavierabend der Spitzenklasse. Damit
knüpft das Musikfest an seine ureigene Tradition,
denn das Schlierseer Bauerntheater war mehrfach
der Spielort, den der legendäre Pianist Svjatoslav
Richter sich für seine Klavierrecitals auserkor, als er
Anfang der 1990er Jahre dem Musikfest die Ehre
gab. Im Sinne dieses kulturellen Erbes sollte, das
stand für den Vorstand des Festivals fest, im
Schlierseer Bauerntheater in diesem Jahr der „Wan-
derschaft“ ein ganz besonderer Klavierabend statt-
finden: Eingeladen ist ein außergewöhnlicher, junger
Pianist, für den das Etikett „Jungstar“ fast schon
eine Untertreibung ist. Denn trotz seiner jungen 24
Jahre ist er ein Künstler, der schon eine erstaunliche
Reife hat: Die Rede ist vom amerikanischen Aus-
nahme-Pianisten Kit Armstrong. Er war ein Wunder-
kind: Mit fünf Jahren begann er zu komponieren, mit
sieben Jahren studierte er schon an verschiedenen
amerikanischen Universitäten. Zum Klavier kam er
nur, weil seine Mutter einen Ausgleich dafür suchte,
dass er schon als Fünfjähriger den gesamten
Mathestoff der Highschool beherrschte. Als er 13
Jahre alt war, wurde kein Geringerer als Alfred Bren-
del auf ihn aufmerksam, der ihn „die größte Bega-
bung, der ich in meinem ganzen Leben begegnet
bin“ nannte. Der Marketing-Maschine, die damals
hätte in Gang kommen können, ist Armstrong mit
Demut und Geduld begegnet. Er hat sich Zeit gelas-
sen, zu dem reifen Künstler zu werden, der er heute
ist: als Komponist wie als Pianist, der in den Kon-
zerthallen der Welt zuhause ist. Für sein Debüt im
Schlierseer Bauerntheater hat Kit Armstrong ein
breitgespanntes Repertoire ausgewählt. Auf dem
Flügel erklingen Balladen des mittelalterlichen Mei-
sters Guillaume de Machaut, die in dieser Interpre-
tation eine absolute Seltenheit im Konzertleben

sind. Dazu kombiniert Kit Armstrong Choralvorspie-
le von Johann Sebastian Bach. Aus der modernen
Klavierliteratur erklingt ein Nachtstück des parsisch-
stämmigen Briten Kaikhosru Shapurji Sorabji. Im
Zentrum des Klavierabends von Kit Armstrong ste-
hen die ebenso brillanten wie virtuosen Mephisto-
Walzer von Franz Liszt. Der Bayerische Rundfunkt
lässt sich dieses Festival-Highlight nicht entgehen
und schneidet das Konzert mit.

Eine Woche später, am Donnerstag, den 28. Juli
um 19.30 Uhr bringt das Musikfest eines der
besten Klavier-Duos weltweit in das Schlierseer
Bauerntheater: die Pianisten Yaara Tal und Andre-
as Groethuysen. Seit 1985 bilden sie ein festes Duo,
deren Schaffen mehrfach mit dem Echo Klassik und
dem Preis der Deutschen Schallplattenkritik ausge-
zeichnet wurde. Zum Musikfest bringen sie ein fas-
zinierendes Konzertprogramm mit, mit Werken von
Claude Debussy und Richard Wagner. Das Konzert
ist Bestandteil eines ganzen Themenabends, denn
vor dem Konzert, um 18.00 Uhr führt der Autor und
Literaturwissenschaftler Dr. Dirk Heißerer in ein
spannendes Literatur-Musik-Feld ein: „Im Schatten
Wagners: Alfred Pringsheim, Claude Debussy und
Thomas Mann“. Alfred Pringsheim, Schwiegervater
von Thomas Mann, war ein „kritischer Wagnerianer“
und hat die Musik Richard Wagners gekonnt bear-
beitet. Zum Beispiel „Siegfrieds Tod“ und die
Schluss-Szene aus der „Götterdämmerung“, die
das Duo Tal & Groethuysen vorstellt. Thomas Mann
lässt Debussys „Nachmittag eines Fauns“ im „Zau-
berberg“ auftreten – auch dies ein faszinierendes
Werk, das das Klavierduo für das Musikfest im
Gepäck hat. 

Mit Kammermusik vom Feinsten ist das Musikfest
für zwei Konzerte im KULTUR im Oberbräu Holzkir-
chen zu Gast, im stuckverzierten, traditionsreichen
Festsaal, dem „Oberbräusaal“. Hier kann das ange-
stammte Musikfest-Publikum ein Ensemble wieder
hören, das schon in den letzten beiden Jahren beim
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Festival für Furore gesorgt hat: das junge, erfolgrei-
che Armida Streichquartett. Wer das dynamische
Quartett noch nicht kennt, sollte die Gelegenheit,
die Musiker live zu erleben, nicht verpassen. Denn
das Publikum ist stets besonders beeindruckt von
den starken Live-Auftritten, bei denen die Armidas
„die Luft vibrieren“ lassen. Für ihr erstes Konzert im
KULTUR im Oberbräu am Donnerstag, den 21. Juli
um 19.30 Uhr haben die vier Armidas den Bratschi-
sten Manuel Hofer eingeladen, mit ihnen gemein-
sam Antonín Dvořáks Streichquintett zu gestalten.
Es trägt den Namen „Das Amerikanische“ und
gehört zu den großen Erfolgen Dvořáks in der „Neu-
en Welt“. Für Peter Tschaikowskys Sextett „Souve-
nir de Florence“ ergänzt der Cellist Julian Steckel
die Besetzung. Steckel, renommierter Solist mit Cel-
loprofessur in Rostock, war übrigens bereits vor
zwölf Jahren beim Musikfest zu Gast, als er das
Gedenkkonzert für seinen ehemaligen Lehrer Boris
Pergamenschikow mitgestaltet hat. 
Das zweite Konzert des Armida Quartetts im KUL-
TUR im Oberbräu Holzkirchen findet am Freitag,
den 22. Juli um 19.30 Uhr statt. An diesem Kon-
zertabend stehen zwei Werke von Franz Schubert
auf dem Programm: zuerst das Streichquartett D
804, das sogenannte „Rosamunde-Quartett“. Kurz
nach der Bühnenmusik zu gleichnamigem Schau-
spiel entstanden, hat Schubert dem Quartett eine
unvergleichliche „Sanglichkeit“ verliehen, die bis
heute dessen ungebrochene Popularität ausmacht.
Julian Steckel ergänzt noch einmal die Stammbe-
setzung des Armida Quartetts für Schuberts
Streichquintett D 956, das als Gipfel der Kammer-
musik schlechthin gilt. Und das sicher zu recht: Ein
glühend-intensiver Klangzauber voller Melodiekraft
liegt über dem Werk, das mit seiner Länge fast sin-
fonische Dimensionen erreicht. Der Bayerische
Rundfunkt schneidet beide Konzerte des Armida
Quartetts für seine Sendung „Festspielzeit“ mit.

Das traditionelle Open-Air-Konzert findet in die-
sem Jahr am ersten Festivalsamstag statt, am

16. Juli um 18.00 Uhr auf Schloss Ringberg. Zu
diesem beliebten Festivalevent erwartet Sie in die-
sem Jahr das fantastische Saxophonensemble
„Selmer Saxharmonic“ mit seinen zwölf Saxophoni-
sten, die vom Sopranino- bis zum Basssaxophon
die ganze Klangfarbenpalette der Saxophonfamilie
nutzen. „Selmer Saxharmonic“ feiert beim Musikfest
nicht nur sein zehnjähriges Bestehen, sondern auch
das Jubiläum seines Debütkonzerts. Denn das fand
vor genau zehn Jahren an dieser Stelle statt: beim
Musikfest auf Schloss Ringberg. Und wie damals
wird das Ensemble unter seinem herausragenden
Leiter Milan Turković ein wahres Saxophon-Feuer-
werk entfachen: mit Werken von Dmitri Schostako-
witsch, George Gershwin, Kurt Weill, Ennio Morrico-
ne, Nino Rota und mit John Williams‘ legendärem
„Star Wars“-Soundtrack.
Für zwei Konzerte macht das Musikfest bei sei-
ner Wanderschaft Station in Tegernsee: in der
Pfarrkirche St. Quirinus, der ehemaligen Kloster-
kirche mit ihrer reichen Geschichte, die so ein-
drucksvolle Spuren hinterlassen hat. Der sakrale Kir-
chenraum ist der ideale Rahmen für den Konzert-
abend am Mittwoch, den 27. Juli um 19.30 Uhr, bei
dem Daniel Müller-Schott drei Cello-Suiten von
Johann Sebastian Bach spielt. Das Musikfest ist
besonders froh darüber, dass es mit Daniel Müller-
Schott einen der besten Cellisten der Welt gewinnen
konnte. Seit zwei Jahrzehnten begeistert der
„furchtlose Spieler mit überragender Technik“, wie
die New York Times schrieb, sein Publikum. Müller-
Schott ist in der Celloliteratur der Klassik, Romantik
und Moderne zuhause, seine besondere Liebe aber
gilt der Musik von Johann Sebastian Bach. In ihr
sieht er eine unerschöpfliche Inspirationsquelle. Mit
Bachs Cellosuiten beschäftigt sich Müller-Schott
schon lange intensiv. Sie gelten als Meisterwerke
der Celloliteratur und sind mit ihrem Wechsel zwi-
schen Weltgewandtheit und einer nach innen
gekehrten Haltung geradezu prädestiniert für den
Kirchenraum.
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Auch zum Abschlusskonzert ist das Musikfest in
der Pfarrkirche St. Quirinus Tegernsee zu Gast:
am Freitag, den 29. Juli um 19.30 Uhr. Musikalisch
geht es dabei nach Venedig, mit dem Venice Baro-
que Consort, der Kammermusikbesetzung des Veni-
ce Baroque Orchestra. Das 1997 gegründete
Ensemble lädt zu einer Zeitreise in die „Königin der
Meere“, mit spätbarocker Musik aus der Blütezeit
des venezianischen Konzertlebens zu Beginn des
18. Jahrhunderts. Das Venice Baroque Consort gilt
als eines der weltweit führenden Ensembles für
Barockmusik der Serenissima. Und auch für Antonio
Vivaldi, der zu den bekanntesten Vertretern des
venezianischen Barock gehört. Vivaldis Musik steht
auch beim Konzertabend des Musikfests im Mittel-
punkt. Gleich zwei Solisten bringt das Venice Baro-
que Consort mit, die Beispiele für die schönsten
Concerti aus der Lagunenstadt präsentieren: die
Blockflötistin Anna Fusek und den Geiger Sergey
Malov – beide Spezialisten für barocke Aufführungs-
praxis. Aufsehenerregend ist dabei vor allem Malovs
zweites Instrument neben der Geige: das Violoncel-
lo da spalla. Malov spielt ein speziell für ihn gebau-
tes Instrument nach historischen Vorbildern. Es fas-
ziniert durch seine Handhabung, schließlich wird es
trotz seiner Größe auf der Schulter gespielt, aber
auch durch seine besondere Tongebung, einen

bezaubernd wirkenden weichen und warmen Klang.
Neben Concerti von Vivaldi präsentiert das Venice
Baroque Consort glanzvolle Werke von Antonio Cal-
dara, Pietro Antonio Locatelli und Francesco Gemi-
niani. 

Zum Musikfest erscheint Ende Mai eine umfang-
reiche Programmbroschüre mit detaillierten
Informationen zu den Künstlern und ihren Pro-
grammen, die wir Ihnen gerne zuschicken. Das
vollständige Programm des Musikfestes finden
Sie auch auf unserer Homepage: www.musik-
fest-kreuth.de. Karten erhalten Sie beim Musik-
fest Kreuth e.V. unter der Telefonnummer + 49 (0)
8029 997908-0, Fax +49 (0) 8029 997908-9,
kreuth@tegernsee.com, online über
https://muenchenticket.de/shop/ttt, bei München
Ticket Tel. +49 (0) 89 54 81 81, bei allen München-
Ticket-Vorverkaufsstellen sowie bei allen Tourist-
Informationen im Tegernseer Tal.
Musikfest Kreuth e.V.
Geschäftsstelle - Nördliche Hauptstraße 3
83708 Kreuth
Telefon +49 (0) 8029 666
Fax +49 (0) 8029 2610000
info@musikfest-kreuth.de
www.musikfest-kreuth.de

Das ist ein altes Lied, in dem besungen wird, dass
jetzt die Kühe und Kälber auf die Almen aufgetrie-
ben werden. Wir gehen aber nur in den Wiesseer
Ortsteil Holz. Lohnender ist es jedoch mit dem
Bus bis Kaltenbrunn zu fahren, weil man dann
beim Wandern auf Berge und den See schaut. Man
geht dann über den Bayerhof zur kleinen Kapelle
und liest dort die historisch interessanten Verse,
die vor langer Zeit hier aufgemalt wurden. Das
erfreut und wundert einen! Wer hat wohl diese tref-
fenden Reime gemacht? Man sollte durch das klei-
ne Fenster ins Innere schauen, denn der Mai ist ja

der „Marienmonat“ und da drin sieht man das
Bildnis der hl. Maria, mit dem Jesus auf dem Arm.
Es ist „Maria von der immerwährenden Hilfe“ und
vermutlich ist es nach einer Ikone gemalt. Dieses
Bild findet man in Irland wie auch in Russland und
gibt den Verzagten wieder Mut.
Von hier nach Süden blickend sehen wir oben den
„Schwoagerhof“ mit seiner schönen Bemalung,
der seit 1444 nachzuweisen ist und dieser Weg
führt weiter über schöne Wiesen am Waldrand ent-
lang geradewegs zum Robogner, bzw. zum Golf-
platz. Gehen wir aber von der Kapelle weiter nach

Jetzt fangt des schene Fruahjahr o,
(Jetzt beginnt der schöne Frühling) 
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Südosten, wo die Strasse ein kleines
Gefälle hat, so kommen wir zum Gun-
dischhof. Er gilt als der älteste der Hol-
zer Höfe und soll schon seit 1291
urkundlich benannt sein. Schriftlich ist
jedoch im Gemeindearchiv bisher
nichts derartiges zu finden gewesen.
Durch mündliche Überlieferung weiß
man, dass der erste Besitzer  „Gun-
ders“ oder „Gunter“ geheißen haben
soll. 
Leider ist darüber weder in den Chro-
nik-Unterlagen von Dr. Radlmaier,
noch in den Forschungsergebnissen
des Herrn Franz Mühlberger, Tegern-
see genaueres über die Höfe des Orts-
teils Holz, die ja zur Gemeinde Bad Wiessee gehö-
ren, zu finden.  Vom  Gundischhof ist noch überlie-
fert, dass dieses schöne Gut zusammen mit dem
Verkauf von „Ebertshausen“ (heute Kaltenbrunn)
in den Besitz des Kloster Tegernsees übergegan-
gen ist, bzw. im Verkauf inbegriffen war. Noch eins
könnte mit dem Gundisch zusammenhängen;
denn ein Liendl Gunders, (Liendl heißt Leonhard)
war 1547 Kirchenprobst in Georgenried. Wie
gesagt, das ist nur Überlieferung, und wer dazu
das Schriftliche beibringen kann, ist vorerst ein
Rätsel. 
Es gab noch weitere Höfe, aber da muss man wohl
den Fichtner Alois fragen, der nicht nur langjähri-
ger Gemeinderat war, sondern auch auf dem Ober-
reiterhof wohnt in der Nachbarschaft vom Unter-
reiter. Vom sogenannten Aumann Häusl ist nichts
mehr vorzufinden, obwohl der Hof des Hans
Aumann seit 1493 registriert war, (vermutlich in
einem Urbar). Wie man beim Spaziergang merkt,
gäbe es noch viel herauszufinden, was die alten
Häuser und Höfe betrifft, aber heute genießen wir
die schönen Frühlingstage. Leicht ist noch der
Graberhof zu finden, denn ganz in seiner Nähe
gehen wir auf unserem Weg bei einem alten Stein-
marterl vorbei, das für den Deierlbauern aufge-
stellt wurde, den ein Stier, den er auf die Weide
bringen wollte, tödlich verletzt hat. Hier können wir
den kleinen Weg hinaufgehen, damit wir dann auf
den oberen Weg und zum „Golfclubhaus“ kom-
men, das früher der Robogner war. Da ist uns

dann alles schon wieder gut bekannt, denn der
Wald gehört zum Franzosenhölzl, und auf dem
Robognerhof selbst wirtschaftete einst die Familie
Walser, bis der Besitzer dann als Haberermeister
angezeigt, verurteilt und eingesperrt wurde. Es gibt
noch Geschichten, die von den Walserkindern
berichten, die bei der „Ölkapelle“ ihren Lieblings-
spielplatz hatten, bis die Bäurin das Anwesen dann
verkaufte. In den Jahren um 1450 schied man
„Hinter- und Vorderrobogen“. Um 1550 findet sich
dann der Schreibname  „Finder“ oder „Finter“
und etwas später wurde  ein Sebastian Finer am
„vorderen Robogen„ notiert, der den Hof mit
einer „Alpe“ bewirtschaftete und zwar weiterhin,
aber mit dem Namen Mair-,“seit mehr als 100 Jah-
ren“. Auf dem Blatt, das mir zur Verfügung ist, heißt
es: Danach folgte Johann Reisberger von Neu-
haus, durch Heirat der einzigen Finer- Bauerstoch-
ter Gertraud Mair. Dann ging der Besitz des Finer
etwa 1859/60 an den Wirt Max Obermayr in
Gmund, der daselbst mit dem „Winnerhof“ 40
Stück Schweizer Kühe füttern ließ. Reisberger wur-
de dann Eigentümer des Ökonomiegutes beim
„Bäcker am Albach“ in Tegernsee, wozu eine Müh-
le zählte. Ums Jahr 1900 wurde dann MAN-Direk-
tor Anton von Rieppel neuer Besitzer des Robo-
gnerhofes und ließ die Milchwirtschaft weiterbe-
treiben, denn Robogen war immer eine Schweige. 

Hermine Kaiser
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Notdienste
Polizei 110 *
Feuerwehr 112 * (* = ohne Vorwah)
Rettungsleitstelle (ärztlicher Notfalldienst nachts und
an den Wochenenden 112)
Zentralkrankenhaus Agatharied, Hausham 
Tel. 08026-393-0
Helferkreis für verunglückte Gäste: Tel. 08022-2506

Zahnärzte
30.04./01.05.2016 Maifeiertag
ZA Achim Alieff, Adrian-Stoop-Str. 23, Bad Wiessee
Tel.Nr.: 08022/859660

05.05.2016 Christi Himmelfahrt
Dr. Sitta Letocha-Bestler, Ludwig-Thoma-Str. 3,
83700 Rottach-Egern, Tel.Nr.: 08022 / 6367

07./08.05.2016
ZA Jens Eckert, Seestr. 6, 83703 Gmund a. Tegern-
see Tel.Nr.: 08022 / 76772

14./15.05.2016 Pfingsten
Dr. Johannes Bergmann
Tölzer Str. 25, 83703 Gmund, Tel.Nr.: 08022 / 75843

16.05.2016 Fronleichnam
Dr. Werner Thiess, Ludwig-Thoma-Str. 2, 83707 
Bad Wiessee, Tel.Nr.: 08022 / 97813

21./22.05.2016
Dr. Jürgen Rauscher, Rathausplatz 8,
83684 Tegernsee, Tel.Nr.: 08022 / 4449

26.05.2016 Maria Himmelfahrt
Dr. Ingo Eckert, Alex-Gugler-Str. 20,
83666 Waakirchen-Schaftlach Tel.Nr.: 08021 / 8385

Hospizkreis im Landkreis Miesbach e. V.
Ausgebildete Helfer/Innen unterstützen Sie ehrenamtlich
bei der Begleitung Ihrer schwerstkranken und sterbenden
Angehörigen. Auskunft unter Tel. 08024 / 4779855 oder
Fax 0 80 24 / 4779854, www.hospizkreis.de
Johanniter-Unfall-Hilfe 
Kreuth-Weissach, Hammerschmiedstraße 3a,
Tel. 08022-5400

Anonyme Alkoholiker
Treffen Freitag um 19.30 Uhr im alten Pfarrheim Maria-
Himmelfahrt/Nebengebäude

Al-Anon
Die Al-Anon-Familiengruppe (Verwandte und Freunde
von Alkoholikern) jeden Freitag um 19.30 Uhr im Evan-
gelischen Pfarramt, Bad Wiessee, Kirchenweg 4.

Caritas – Fachambulanz für Suchterkrankungen
Orientierungsgruppe jeden Montag um 17.30 h im Quiri-
nal Tegernsee, Seestr. 23.
Kontakt: Frau Schnitzenbaumer, Tel. 08025 / 280 660
(auf für Vereinbarung von Einzelgesprächen).

WEISSER Ring Miesbach
Der Weisse Ring bietet Hilfe für Personen, die Opfer
einer Straftat geworden sind. Opfer von Kriminalität und
Gewalt erhalten vielfältige Unterstützung. 
Weitere Informationen unter Tel. 08024-6084370 oder
Internet: www.weisser-ring.de

Mai 2016
1. Leonhardi, Kreuth-Weissach
2. Alpina, Dürnbach
3. Wallberg, Rottach-Egern
4. Marien, Gmund
5. Seelaub, Rottach-Egern
6. Löwen, Waakirchen
7. Kristall, Rottach-Egern
8. Kloster, Tegernsee
9. Antonius-Vital, Bad Wiessee
10. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
11. Hof, Tegernsee
12. Luitpold, Bad Wiessee
13. Maximilian, Gmund
14. Leonhardi, Kreuth-Weissach
15. Alpina, Gmund-Dürnbach
16. Wallberg, Rottach-Egern
17. Marien, Gmund
18. Seelaub, Rottach-Egern
19. Löwen, Waakirchen
20. Kristall, Rottach-Egern
21. Kloster, Tegernsee
22.  Antonius-Vital, Bad Wiessee
23. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
24. Hof, Tegernsee
25. Luitpold, Bad Wiessee
26. Maximilian, Gmund
27. Leonhardi, Kreuth-Weissach
28. Alpina, Gmund-Dürnbach
29. Wallberg, Rottach-Egern
30. Marien, Gmund
31. Seelaub, Rottach-Egern

Juni 2016
1. Löwen, Waakirchen
2. Kristall, Rottach-Egern
3. Kloster, Tegernsee
4. Antonius-Vital, Bad Wiessee
5. Arnica, Waakirchen-Schaftlach
6. Hof, Tegernsee

Apotheken


